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Nr 563 Halle a Donnerstag den 2 Dezember 1909

handels politiſche Aufgaben
des Reichstages

4 Einer der Gründe aus denen beſchloſſen worden iſt
den Reichstag noch vor Weihnachten zuſammentreten zu
laſſen iſt die Notwendigkeit die deutſch engliſchen

Handelsbeziehungen auf eine neue Grundlage zu ſtellen Mit
dem 31 Dezember d J erreicht die dem Bundesrate zuletzt
wieder auf zwei Jahre erteilte Ermächtigung den Angehöri
gen und den Erzeugniſſen Großbritanniens ſowie ſeiner Kolo
nien und auswärtigen Beſitzungen diejenigen Vorteile ein
zuräumen die ſeitens des Reiches dem meiſtbegünſtig
den Lande gewährt werden ihr Ende Es würde daher ohne
erneute Jnanſpruchnahme der Geſetzgebungsmaſchine diejenige
Behandlung die der Einfuhr aus Kanada nach Deutſchland
jetzt zuteil wird auf die Einfuhr aus Großbritannien und
allen anderen Ländern des britiſchen Machtbereichs ausgedehnt
werden Wie bereits mitgeteilt worden iſt beſteht die Ab
ſicht dem Reichstage die Erſtreckung dieſer Ermächtigung
bis zum 31 Dezember 1911 vorzuſchlagen Und da von beiden
Seiten nichts getan worden iſt um an die Stelle dieſer pro
viſoriſchen Regelung der gegenſeitigen Handelsbeziehungen
wieder einen Handelsvertrag zu ſetzen wird dem
Hauſe nichts anderes übrig bleiben als dieſem Vorſchlag zu
zuſtimmen Hoffentlich kommt bei dieſer Gelegenheit die
Unzufriedenheit von Handel und Jnduſtrie mit der Haltung
unſerer Regierung gegenüber Kanada das allein von den
engliſchen Beſitzungen von dem Genuſſe der Meiſtbegünſtigung
ausgeſchloſſen iſt während unſere Ausfuhr nach Kanada nicht
nur zugunſten des Mutterlandes differenziert ſondern noch
obendrein mit Strafzöllen belaſtet iſt zu energiſchem Aus
druck

Muß das Ermächtigungsgeſetz ſchon in den nächſten
Wochen erledigt werden ſo iſt die Angelegenheit des de utſch
portugieſiſchen Handelsvertrages nicht ſo eilig Sie
bedarf auch einer eingehenderen Behandlung im Reichstage
als ſie neben der Erledigung des Etats in erſter Leſung vor
Weihnachten zu ermöglichen ſein würde Darüber daß die
deutſchportugieſiſchen Handelsbeziehungen unter der Herrſchaft
des autonomen Zolltarifes auf beiden Seiten ſehr dürftig ſind
und die Anregung durch einen Handelsvertrag dringend nötig
haben iſt man ſich eintg Auch wird die Geſtaltung des
neuen Vertrages obwohl er einigermaßen kompliziert iſt im
allgemeinen nicht auf großen Widerſpruch im Reichstage
ſtoßen um ſo weniger als Deutſchland nur die Meiſt
be günſtigung einräumt und ſich alſo in keiner Richtung
die Hände bindet Portugal dagegen ſeine Zölle zu einem
großen Teil feſtlegt und ſich ſogar zu Zollermäßigungen ver
pflichtet wenn beſtimmte vorbehaltene Erhöhungen in Wirk
ſamkeit treten Bedenklich ſind aber gerade dieſe Erhöhungen
die die Vorteile des Vertrages für die deutſche Jnduſtrie ſtark
zu beeinträchtigen geeignet ſind dann aber auch die Vor
behalte die zugunſten Spaniens und Braſiliens gemacht wer
den Der Verzicht Deutſchlands auf die Meiſtbegünſtigung im
Verhältniſſe zu Spanien und namentlich zu Braſilien bei dem
noch nicht einmal die Eigenſchaft als Grenzland wie bei Spa
nien mildernd wirkt beſchwört die Gefahr herauf daß auch
andere Länder verſuchen ſich ähnliche Durchbrechungen des
Meiſthegünſtigungsprinzipes bei handelspolitiſchen Abmachun
gen offen zu halten Nachdem aber der Vertrag in dieſer Form
abgeſchloſſen worden iſt wird er daran im Reichstage auch
nicht mehr ſcheitern Jn den portugieſiſchen Kammern hat er
bereits Annahme gefunden

Auch mit den deutſch ſchwediſchen Handels
beziehungen wird ſich der Reichstag zu beschäftigen haben Da
der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und Schweden mit
dem Ende des nächſten Jahres abläuft der Abſchluß eines
neuen Vertrages bis zu dieſem Zeitpunkte aber nicht möglich
ſein wird weil die ſchwediſche Regierung noch die Genehmi
gung des neuen Zolltarifs auf dem die Verhandlungen mit
Deutſchland fußen ſollen durch das Parlament herbeiführen
muß ſoll die Geltungsdauer des Handelsvertrages von 1906
verlängert werden Da dieſer für Deutſchland günſtiger
iſt als das künftige Abkommen ſein dürfte wird die Verlänge
kung im Reichstage keinen Schwierigkeiten begegnen

Ob auch das handelspolitiſche Verhältnis zu den Ver
einigten Staaten im Reichstage bei Gelegenheit einer

egierungsvorlage zur Sprache kommen wird ſteht noch nicht
feſt Es iſt bisher nicht bekannt geworden wie ſich die Regie
rung den Vereinigten Staaten gegenüber zu ſtellen gedenkt
wenn das geltende Handelsproviſorium und damit die Ver

tung der amerikaniſchen Einfuhr eine auch nur be
t ränkte Meiſtbegünſtigung zu gewähren mit dem 7 Februar
c ihr Ende nimmt Ebenſowenig verlautet trotz der Red

eit unſeres Botſchafters in Waſhington etwas darübec
a Verhandlungen irgendwelcher Art zwiſchen beiden
gern über die künftige Geſtaltung der Dinge ſchweben oder
ingeleitet werden ſollen Jedenfalls dürften vom 1 Apri

n J an die Sätze des amerikaniſchen Maximaltarifes
Anſere Ausfuhr über den Atlantiſchen Ozean zur Anwen

ſint kommen wenn Deutſchland nicht die volle Meiſtbegün
gung gewährt

ein Abgeſehen von dieſem oder jenem Handelsvertrage mit
5 nd oder mittelamerikaniſchen Republik wie z B Boli

via ſtehen dem Reichstage weitere Aufgaben auf dem Ge
biete der äußeren Handelspolitik vorerſt nicht in Ausſicht Die
Verhandlungen mit Dänemark ſind nicht wieder auf
genommen worden von ſolchen mit Spanien iſt es auch längſt
ſtill geworden an Verhandlungen mit den Niederlanden oder
Norwegen denkt man in der Wilhelmſtraße nicht und die er
neute Zollerhöhung in der Türkei die ohne Zuſtimmung des
Reichstages nicht möglich iſt liegt noch in weitem Felde

Präſdentenwahl im Reichstag

Die mit ſo lebhafter Spannung erwartete Neuwahl des Reichs
tagspräſidiums begann geſtern um 1 Uhr Schon zwei Stunden
vorher war das vorausſichtliche Reſultut in den Couloirs bekannt
Das Zentrum hatte zugunſten der Konſervativen auf den
Präſidenten verzichtet und ſich mit dem erſten Vizepräſi
denten begnügt die Nationalliberalen aber hatten wie
wir bereits meldeten endgültig auf jede Beteiligung am Präſidium
verzichtet ebenſo wie es ſchon vor ihnen die freiſinnige
Fraktions gemeinſchaft getan Die Ueberraſchung des
Tages war nun daß ſich dieſem Verzicht auch die Reichs
partei anſchloß Für den Poſten des zweiten Vizepräſidenten
kam alſo tatſächlich nur noch ein Sozialdemokrat ein Pole
oder ein Vertreter der bekanntlich ganze 18 Mann zählenden
Wirtſchaftlichen Vereinigung in Betracht Bald ver
lautete daß ſich die ſchwarz blaue Mehrheit auf die Wahl des

welſiſchen Rechtsanwalts Kurt v Damm
geeinigt habe gewählt ſeit 1903 für Braunſchweig Holzminden
ſeit 1905 Schriftführer des Hauſes Die Sozialdemokraten
ihrerſeits präſentierten für den Poſten des zweiten Vizepräſidenten
wieder den Abgeordneten Singer Sie wollen damit ebenſo
wie mit ihrer Wahlbeteiligung überhaupt dokumentieren daß ſie
an der Bildung eines geſchäftsordnungsmäßigen das heißt nach der
Stärke der Parteien zuſammengeſetzten Präſidiums ſich durchaus
beteiligen wollen Aus dieſem Grunde traten ſie denn auch
nachdem das Zentrum zugunſten der Konſervativen auf den Präſi
dentenſtuhl verzichtet hatte für Stol berg und Spahn ein

Die Wahl ſelbſt ging wieder vor leeren Miniſterbänken und
nur mäßig beſetzten Tribünen vor ſich Den Wahlakt für den Präſi
denten leitete zum letzten Male auf dem Präſiden
tenſeſſel der Abgeordnete Vizepräſident Paaſche Es
beteiligten ſich daran 354 Abgeordnete Davon gaben wie bereits
telegraphiſch gemeldet 96 Abgeordnete Nationalliberale und Frei
ſinnige weiße Zettel ab Von den 258 gültigen Stimmen erhielt
256 Graf Stolberg 2 Stimmen der Abgeordnete Bruhn Stür
miſche Heiterkeit

Graf Stolberg
iſt damit wiedergewählt Bei der nun folgenden Wahl
des erſten Vizepräſidenten wurden 350 Stimmzettel ab
gegeben davon 104 unbeſchrieben Von den gültigen Stimmen
fielen 239 auf den Abg Spahn 3 auf den Abg Paaſche je
eine auf die Abgg Singer Hengſtmann und Bruhn
Erneute ſtürmiſche Heiterkeit Gewählt iſt der Abg Dr Spahn

Bei der Wahl des zweiten Vizepräſidenten die
erſt um 24 Uhr beendet war ſtimmten 351 Abgeordnete ab davon
mit weißem Zettel 118 Ge wählt wurde mit 221 Stimmen der
Abgeordnete Paaſche der aber im Einverſtändnis mit ſeinen
volitiſchen Freunden die Ablehnung der Wahl erklärte
Ueber die geſchäftsordnungsmäßige Zuläſſigkeit eines Antrages
v Normann wird ſodann verhandelt der die Wahl des
zweiten Vizepräſidenten

bis Freitag vertagt
wiſſen will Hiergegen proteſtiert der Abg Singer der
erklärte ein Reichstag ohne 2 Vizepräſidenten ſei kein Reichstag

Nach langer Geſchäftsordnungsdebatte ſchlägt Präſident Graf
Stolberg vor über beide Teile des Antrages Normann getrennt
abzuſtimmen Abg Dr Wiemer freiſ Vp beantragt mit Rück
ſicht darauf daß ein ſolcher Antrag der Geſchäftsordnung an ſich
widerſpreche namentliche Abſtimmung

Der Antrag die Wahl des 2 Vizepräſidenten bis zum Freitag
arszuſetzen wird mit 220 gegen 90 Stimmen bei 42 Enthaltungen
angenommen Unter der Heiterkeit der Linken verkündet Graf
Stolberg daß der 2 Teil des Antrages von Normann zurückge
zogen ſei

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Wahl des 2 Vizepräſidenten
und der Schriftführer engliſches H andelsproviſorium Hinter
bliebenenverſicherung Schluß 44 Uhr

Eine Jnterpellationdes Zentrums iſt eingebracht
worden

Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß Arbeitgeberver
bände insbeſondere im Bergbau des Ruhrreviers durch
einſeitige Organiſationdes Arbeitsnachweiſes
mit Zwangscharakter die Rechte der Arbeiter namentlich
die Vertragsfreiheit und die Freizügigkeit gefährden Welche
Maßnahmen gedenkt der Herr Reichskanzler gegenüber dieſen Be
ſtrebungen zu ergreifen

Deutſches Reich

Aus dem reichsdeutſchen Parteileben
iſt ein Artikel überſchrieben den Herr Dr Pachnicke Mit
glied des Reichstages und des preußiſchen Abgeordneten
hauſes in der Neuen Freien Preſſe in Wien ſoeben
veröffentlicht hat Wir geben nachſtehend einige Stellen des

intereſſanten Artikels wieder l bürgermeiſter Marx zuſammen

Genug zuverſichtlich iſt die Stimmung in den
Reihen der Bülow Stürzer nicht Beſonders die
Konſervativen blicken bekümmert in die Zukunft Sie fürchten
bei den Reichstagswahlen die vielleicht ſchon im Herbſt 1911
ſtattfinden ein Schickſal wie ſie es ſoeben in Sachſen erlebten
wo ihre Mehrheit in Trümmer ging Sie glauben ſchon klug zu
ſein wenn ſie ihre Poſition im preußiſchen Landtag durch Ab
weiſung jeder Wahlreform zu retten ſuchen Ein merkwürdiger
Scharfblick der nicht ſieht daß man dadurch nur weitere An
griffsflächen bietet

Ja ihrer Verlegenheit bitten ſie jetzt die Akten über die
Reichsfinanzreform zu ſchließen und laſſen andeuten daß ſie eine
grundſätzliche Ausſchaltung des Liberalismus für einen Fehler
halten würden Wiederum ein Verſuch mit untauglichen
Mitteln Die Liberalen müßten doch ein kurzes Gedächtnis
haben wenn ſie ſchon vergeſſen haben ſollten daß es gerade die
Furcht vor dem liberalen Einfluß war welche die Konſervativen
dazu bewog den Block zu ſprengen Hier ſprechen Taten gegen
Worte

Für den Liberalismus gibt es einſtweilen nur eine Löſung
Gewehr bei Fuß Er wird ſachlich prüfen von Fall zu Fall ent
ſcheiden energiſch wie zuvor die Grundſätze betonen von denen
er beſeelt iſt Jm übrigen kommt es für ihn darauf an ſich die
Vorteile zu verſchaffen welche die Geſchloſſenheit bietet Sie
beſtehen in der Vergrößerung der Schlagkraft in der Stärkung
der Disziplin im Jnnern und des Anſehens nach außen ſowie
in der Ermutigung welche durch das Bürgertum geht wenn es
ſieht daß ſeine Führer von kleinlichen Bedenken frei ſind daß ſie
große Aufgaben nach großen Geſichtspunkten in Angriff nehmen
Gegenüber dieſem politiſchen und moraliſchem Gewinn müſſen
alle aus perſönlichen Rückſichten oder früheren Erfahrungen her
geleiteten Einwände gegen den Zuſammenſchluß zurücktreten
Tatſächlich können wir denn auch ſchon jetzt ausſprechen Die
Einigung des Freiſinns iſt geſichert

Zwei Seelen in einer Bruſt
V Der Streit um den politiſchen oder religiöſen Grund

charakter des Zentrums der durch die bekannte Oſterdiens
tags Konferenz in Köln entfacht und durch die Agitation der
Abgeordneten Roeren und Bitter genährt worden iſt
ſoll nunmehr endlich begraben werden Eine im Reichstage
zuſammengetretene Konferenz der Reichstagsfraktion und des
preußiſchen Landesausſchuſſes der Zentrumspartei hat eine
Entſchließung angenommen die jetzt in ihrer Preſſe ver

öffentlicht wird Es wird hierzu gemeldet
Köln 1 Dezbr Nach der Köln Volksztg hat das

Zentrum in der Sitzung am 28 November eine Erklärung
einſtimmig beſchloſſen in der es heißt daß die Zentrums
parteigrundſätzlich eine politiſche und keine
konfeſſionelle Partei ſei Sie ſteht auf dem
Boden der Verfaſſung des Deutſchen Reiches die von den
Abgeordneten fordert ſich als Vertreter des geſamten
deutſchen Volkes zu betrachten Mit dieſem grundſätz
lichen Charakter ſteht nicht im Widerſpruch daß die
Zentrumspartei im Kulturkampfe die Abwehr der
gegen den katholiſchen Volksteil gerichteten Maßnahmen
als erſte und dringlichſte Aufgabe betrachten mußte Der
Abg Roeren gab nach eingehender Ausſprache folgende
Erklärung ab

Weil die Definition des Charakters des Zentrums
in Satz 1 der Beſchlüſſe der ſogenannten Oſterdienstags
konferenz zu Mißdeutungen Anlaß gegeben hat trete ich
auf den Boden der in der heutigen Verſammlung vor
geſchlagenen Erklärung über den Charakter des Zentrums

Zur Frage der konfeſſtonellen Krankenpflege
Die Düſſeldorfer Stadtverordneten lehn

ten kürzlich den Antrag des Zentrums auf Einführung
paritätiſcher konfeſſioneller Krankenpflege in den ſtädti
ſchen Allgemeinen Krankenanſtalten ab und beſchloſſen die
bisherige Organiſation der weltlichen Schweſtern zu be
laſſen und die ſtädtiſche Schweſternſchaft ſtraffer zu organi
ſieren Jn der Debatte ſtand die Frage im Vordergrunde ob
bei der Entſcheidung ob weltliches oder geiſtliches Pflege
perſonal in ſtädtiſchen Anſtalten zu verwenden ſei in dem
vorliegenden Falle finanzielle Jntereſſen politiſche Grund
ſätze oder Weltanſchauungen ausſchlaggebend ſein ſollen Es
entwickelten ſich liberale und ultramontane Gegenſätze Das
Zentrum wollte naturgemäß paritätiſche konfeſ
ſionelle Pflege Demgegenüber wurde liberalerſeits be
tont daß Diakoniſſen nicht in genügender Anzahl zu erhalten
ſeien eine paritätiſche konfeſſionelle Pflege ſei darum
nicht möglich und ſo bleibe kein anderer Weg übrig als
die Einrichtung weltlicher Schweſtern zu belaſſen Auch wurde
der Befürchtung Ausdruck verliehen durch katholiſche Schweſtern
käme Proſelytenmacherei und konfeſſioneller
Terrorismus in die ſtädtiſchen Anſtalten Die liberale
Mehrheit habe ſo handeln müſſen gerade um den konfeſſionellen
Frieden zu ſchützen

Schon bei den bisberigen Rednern der beiden Fraktionen
hatte ſich Beifall und Widerſpruch der Zuhörer lebhaft
geltend gemacht Dieſe Kundgebungen ſteigerten ſich noch bei
den folgenden Rednern Zum Schluſſe der Debatte ſtellte Ober
hbürgermeiſter Marx ſeinen Standpunkt über den Parteien
feſt und ſchloß ſich der Anſicht eines Stadtverordneten an
es nicht habe erreicht werden können den Fleszd er
paritätiſch zwiſchen beiden Konfeſſionen zu
teilen und daß deshalb die bisherige Einrichtung
zu belaſſen ſei Vei der namentlichen Abſtimmung er
klärten ſich 19 Stadtverordnete für und 32 gegen den An
trag des Zentrums Die bisherige weltlichen
Schweſternpflege bleibt alſo beſtehen Die li e Mehrheit
ſetzte ſich aus 31 liberalen Stadtverordneten und dem
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Parteinachrichten
Noch eine Stimme über den Vahblausfall

in Halle
Der Frankfurter Zeitung wird

Den Wah U im Wahlkreiſe Halle ſucht die konſervative
Preſſe lediglich als eine Folge der liberalen Steuerhetze undals Folge des Widerſtandes der bürgerlichen Linken gegen die

Reichsfinanzreform hinzuſtellen Das iſt ſchon wider
legt worden Es reizt aber einmal der Frage nach
zugehen woher es kommt daß der freiſinnige Kandidat in
Halle diesmal etwa 1300 Stimmen weniger auf
dem flachen Lande erhalten hat als im Jahre
1907 während die ſozialdemokratiſchen Stimmen ſich hier
um 124 vermehren konnten Zum Liberalismus bekennen
die Zuhauſegebliebenen ſicherlich nicht Viel richtiger dürfte
es ſein wenn man ſie den Konſervativen und Landbündlern
zurechnet Beide Gruppen haben die Freiſinnigen nur ſt
ungern unterſtützt Jhr Führer der Profeſſor Suchsland Halle
hat allerdings wiederholt zur rückhaltloſen Unterſtützung der
freiſinnigen Kandidatur aufgefordert aber ſeinen Worten iſt
nicht Folge geleiſtet worden Während der Wahlbewegung
konnte man des öfteren die Beobachtung machen daß den
Konſervativen an einem Siege der Freiſinnigen blutwenig gelegen war Das gerate ſich in der Haltung ihrer
Preſſe und in Verſammlungen wo die Unter
ſtützung der freiſinnigen Kandidatur oft mit ſcharfen An
griffen verbunden wurde Dagegen iſt natürlich nichts zu
ſagen nur ſoll man es nicht ſo hinſtellen als ob es ſich um
eine Einbuße an freiſinnigen Stimmen gehandelt habe Die
Lehre welche die 7 aus dem Ergebnis zu ziehen
haben iſt die daß ſie ſich tatkräftiger organiſieren und
dung zielbewußte Aufklärung die eigene Kraft ſtärken
müſſen

Kleine politiſche Nachrichten
Gegen die Einführung von Schiffahrtsabgaben

Der Handelsvertrag sverein hat an den Bundesrat
eine ausführliche Eingabe gerichtet in der er weſentlich von
handelspolitiſchen Geſichtspunkten aus entſchieden gegen die Ein
führung von Schiffahrtsabgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen
Stellung nimmt Der Handelsvertragsverein bittet den Bundes
rat der Vorlage grundſätzlich die Zuſtimmung verſagen zu wollen
da er ſich von einer Abänderung der Vorlage in dieſem oder jenem
Punkte nichts verſprechen könne Eine ſo weitgehende Ab
änderung daß eine Verwirklichung ſchutzzöllneriſcher und ver
kehrs politiſcher Zwecke im Sinne des Schutzes nationaler Arbeit
auch in Zukunft gänzlich ausgeſchloſſen wäre hält er für ausſichts
lös denn das widerſpräche der ganzen Entſtehungsgeſchichte der
Vorlage und würde ihren Hauptzweck vereiteln Alle Verſiche
rungen über den angeblichen verkehrsfreundlichen Charakter der
Abgaben könnten darüber nicht täuſchen daß ſie ihrem Weſen nach
ein Glied in der Kette verkehrsfeindlicher Maß
nahmen ſind die wir in jüngſter Zeit der wirtſchaftlichen Re
aktion zu verdanken haben wie Erhöhung des Ortsportos Fahr
kartenſteuer Frachturkundenſtempel Börfſenſteuergeſetzgebung

Warnung an deutſche Arbeiter
Jn den letzten Jahren ſind wiederholt deutſche Arbeiter

in größerer Zahl zur Beſchäftigung in ſchwediſchen Kalk
brüchen angeworben worden haben aber zum großen Teil dieſeArbeit wegen Ueberanſtrengung oder ngareichender Löhnung

wieder aufgegeben und alsdann von den deutſchen Konſularbehör
den die Zurückbeförderung in die Heimat auf
Reichskoſten verlangt die ihnen nach ihrer Behauptung von
den deutſchen Stellenvermittlern bei der Anwerbung für die aus
ländiſche Arbeitsſtelle in ſichere Ausſicht geſtellt war Unter dieſen
Umſtänden erſucht der Miniſter für Handel und Gewerbe die in
Betracht kommenden Stellenvermittler eindringlich davor warnen
zu laſſen daß ſie unter ſolchen falſchen Vorſpiegelungen
Arbeiter für das Ausland anwerben
Die Fach Ausſtellung für das Fleiſchergewerbe
findet in der Zeit vom 23 April bis 17 Mai 1910 in den Aus
ſtellungshallen am Zoologiſchen Garten in Berlin ſtatt

Ausland
Eine öſterreichiſche Spionagraffäre

Oherchez la femmel
Jn Wien iſt eine große Spionageaffäre ent

deckt worden Als der Spionage für Rußland und Jta
lien verdächtig und wohl ſchon jetzt überwieſen iſt der ge
weſene Ulanen Oberleutnant Hans Ritter von Dembowski
dem Wiener Landesgericht eingeliefert worden Er gehörte
ſchon ſeit ein paar Jahren ſeit ſeiner Kaſſierung zu denkatilinariſchen Exiſtenzen der Großſtadt Er hatte
die Charge eingebüßt weil er mit einer ſchwindelhaften Reiſe
rechnung das Militärärar bemogelt hatte Er wurde zum
gemeinen Ulanen degradiert erhielt durch die Gnade des
Monarchen das goldene Portepee wieder und beging neuer
dings ſchmutzige Dinge Nach ſeiner Ausſtoßung aus der
Armee wurde der Herr v Dembowski Lebemann Er hielt ſich
koſtſpielige Maitreſſen trank Champagner und ſpielte ſehr hoch
Den Champagner blieb er ſchuldig und beim Spiel gewann
er denn er war Falſchſpieler Zuſchlepperdienſte leiſtete ihm
ſeine jeweilige Geliebte er wechſelte aus Geſchäftsrückſichten
ſehr häufig in deren Wohnung ſich Ariſtokraten leicht
ſinnige junge Offiziere und reiche Studenten zum Jeu ver
ſammelten

Der intimſte Freund des Dembowski war ein
Graf Viktor der ihn jetzt den unziert hat Der
Herr Graf konnte wie er verſichert nicht mitanſehen daß der
andere beim Spiel betrog Er iſt eben eine zartbeſaitete Seele
Woher aber hatte der davongejagte Offizier ſeine verläßlichen
und wichtigſten Jnformationen die ihm Rußland und Italien
ſo glänzend honorierten Der hübſche Burſche hatte als er

den bunten Rock trug die Neigung einer hohen
Kommandeuſe errungen der Gattin eines Stabs
offiziers der inzwiſchen Feldmarſchall Leutnant geworden
iſt Die liebende alte Exzellenzfrau ſchickte ihrem Freunde
brieflich Mitteilungen militäriſcher Natur deren Erlangung
ihr bei der hohen Stellung des Mannes ein leichtes war

Das Milieu in das dieſer Spionageprozeß hineinleuchten
wird dürfte bei noch ſo diskreter Behandlung durch den Richter
als ein ebenſo bunt wie intereſſant zuſammengeſetztes er
ſcheinen

Die Wiener Zyanhkalibriefe
Die Familie Hofrichter verfolgt r

le dem Stadt

andere S ur die einen in Wien ſtationierten izier
betreffen ſoll Eine Zeitung veröffentlichte eine Unter
redung mit dem Schwager Hofrichters die be
greiflicherweiſe kein neues Moment bringt ſondern nur die
Angaben des Beſchuldigten beſtätigt Die Familie ſteht auf
dem Standpunkte da Frigter gewußt habe er könne nie
mehr in den Generalſtab kommen ſonſt hätte er ſeine Linzer
Wohnung nicht mit hohen Koſten herrichten laſſen da er
ſehr ſparſam iſt Es ſind dort auch Einrichtungen getroffen
worden die ſich in einer anderen Wohnung nicht verwerten
laſſen mit der Berufung in den Generalſtab wäre aber eine
Verſetzung unbedingt verbunden geweſen

Neu iſt die Feſtſtellung daß der r mit dem
Hofrichter am 14 Norember von Linz nach Wien kam und
der fahrplanmäßig um 6 Uhr eintreffen ſoll 5 Minuten
Verſpätun d ſo daß die Zeit r Auslöſung des
Hundes zur Aufgabe der Giftbriefe zur Erreichung der Stadtbahnſtation Weſtbahnhof und zur Löſung
der Karten für ſich und den Hund auf 7 Minuten zu
ſammenſchrumpft da der J bereits 6 Uhr
12 Minuten vom Bahnhof Weſtend abgeht Die Entfernung

hnhof Weſt und dem nächſten Poſt
kaſten der zu dem Poſtamt Mittelgaſſe gehört beträgt 3 Geh
minuten alſo hin und zurück 6 GeEminuten ſo daß Hof
richter zu den ganzen übrigen Verrichtungen nur eine
Minute lieben wäre deren Durchführung in dieſer
Zeit natürlich unmöglich iſt Es kann alſo noch
wenn ſich die Zugverſpätung und der Zeitpunkt der Ankunft
Hofrichters in der Wohnung ſeiner Schwiegermutter der ja
von den Dienſtboten beſtätigt wird als richtig herausſtellt
nur noch eine Fahrt im Auto oder Fiaker in Frage kommen

England ohne Ludget
S Das engliſche Oberhaus hat die Budgetvorlage

der Regierung mit der überwältigenden Mehr
heit von 350 gegen 75 Stimmen abgelehnt und
damit einen Kampf heraufbeſchworen der für die Neuordnung
der Regierungsgewaltigen in England von unabſehbarer Trag
weite iſt Jm vollen Bewußtſein dieſer ernſten Bedeutung
ihres Entſchluſſes iſt nahezu die Geſamtheit der
konſervativen Lords der Parole Lansdownes gefolgt
und die warnende Stimme der Führer der liberalen Minder
heit verhallte ebenſo wirkungslos wie die beweglichen Vor
ſtellungen der Regierungsvertreter Der Kampf wird nun
vermutlich zunächſt abgebrochen werden um nach wenigen
Wochen wenn die Stimmung im Lande inzwiſchen als Weg
weiſer für das Kabinett deutlich zum Ausdruck gekommen ſein
wird in das entſcheidende Stadium zu treten

Kleine Tagesnachrichten
Jtalien und die deutſche Thronrede

Die Thronrede hat in Jtalien einen guten und b enen
genden Eindruck gemacht Nach den vielen widerſprechenden
Auslaſſungen über die politiſche Lage die bei der friedliebenden
und arbeitsfrohen Mehrheit des italieniſchen Volkes ebenſoviele
Befürchtungen weckten klingt das Wort des Kaiſers er baue da
rauf der Dreibund werde auch künftig die Wohlfahrt der
Völker behüten befreiend und ermutigend Natürlich iſt den ewig
und grundſätzlich Verſtimmten ſelbſt der Friede nicht recht wenn
er vom Dreibund geſchenkt wird Die radikalen Blätter
ſagen die Thronrede enthalte eine Mahnung und Drohung
an Jtaliten, Dieſer Fronde iſt eine Bedeutung nicht beizulegen

Halle und Umgebung
Halle a 2 Dezember

Herr Ober Poſtdirektor Sönkſen
aus Danzig hat geſtern als Nachfolger des in den Ruheſtand
tretenden Herrn Geheimen Oberpoſtrats Hüttenhein die Ver
waltung des Oberpoſtdirektionsbezirks Halle übernommen

Oie Umsat2zsteuer für Maschinen
beim Erwerb von Gebäuden

A Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber Entſcheidung zu
treffen o b bei dem Erwerb von Gebäuden auch für
Maſchinen Umſaßzzſteuer zu zahlen iſt

Eine Aktiengeſellſchaft in Halle hatte mehrere Grundſtücke
mit Gebäuden und Maſchinen erworben und war alsdann mit
5600 Mark zur Umſatzſteuer herangezogen worden Nach frucht
loſem Einſpruch erhob die Aktiengeſellſchaft Klage beim Bezirks
ausſchuß welcher nach Einholung eines Gutachtens die Steuer auf
3800 Mark ermäßigte Dieſe Entſcheidung focht der Magiſtrat
durch Reviſion beim Oberverwaltungsgericht an welches indeſſen
die Vorentſcheidung beſtätigte und u a ausſührte wenn Umſatz
ſteuer vom Werte des Grundſtücks erhoben werde ſo können die
Werte der dem Grundſtück eingefügten und mit erworbenen Ma
ſchinen nur dann angerechnet werden wenn feſtſtehe daß ſie in das
Gebäude zu deſſen Herſtellung und Vollendung
eingefügt und Beſtandteile des Grundſtücks ſelbſt nicht
nur Zubehör ſeien Maſchinen ſeien als Beſtandteile eines Ge
bäudes anzuſehen wenn ſie mit dem Gebäude in feſter Ver
bindung ſtehen

Bewegliches Jnventar dürfe bei der Ermittelung des
Wertes des Grundſtücks hingegen nicht berückſichtigt werden

Lutherverein
zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen Schulen in Oeſterreich

Die diesjährige Mitglieververſammlung eröffnete der Vor
ſitzende Rektor Graefe mit einer Begrüßungsanſprache in wel
cher das Jahr 1909 als rechtes Jubiläumsjahr bezeichnet wurde
im September haben wir den 1900jährigen Gedenktag der Teuto
burger Schlacht im Juli den 400jährigen Geburtstag Calvins
gefeiert Armin iſt es zu danken daß die Germanen nicht im
römiſchen Weltreiche untergingen und Calvin iſt es neben Luther
zuzuſchreiben daß Deutſchland heute nicht das Schickſal Spaniens
teilt Endlich iſt am 14 Mai drüben in Oeſterreich das 4v jährige
Jubiläum des interkonfeſſionellen Reichsvolksſchulgeſetzes gefeiert
worden Freilich iſt dieſer Tag kein Freudentag geweſen weil
die Maulwurfsarbeit der römiſchen Finſterlinge die Grundmauern
des idealen Baues untergraben und die interkonfeſſionell gedachte
öffentliche Schule zu einem ſtreng katholiſchen Jnſtitute gemacht
haben Höchſte Jeit war s darum daß vor fünf Jahren der
Lutherverein ins Leben gerufen wurde der als ernſter Mahner in
trüber Zeit den evangeliſchen Deutſchöſterreichern die Erhaltung
ihrer Schulen zur heiligen Gewiſſenspflicht macht aber auch als
treuer Helfer den ſchwer bedrängten evangel Gemeinden manche
Sorge der Schulunterhaltung abnehmen und Freude in ihre
Lehrerhäuſer bringen will

Jn dem Jahresberichte charE der Vorſitzende dasnde gehende Vereinsjahr als ein ruhiger Fortentwic eln zu
Die Mitgliederzahl iſt trotz mancher Abgänge durch Tod oder W
zug von Halle von 348 auf 353 gewachſen Wohlgelungen war c
Familienabend zum beſten des evangel Schülerheims zu Eger ereinen Ueberſchuß von 100 Kr erzielt und das Jntereſſe am Ver der

gefördert hat ſo daß möglichſt alljährlich ein ſolcher Abend
anſtaltet werden ſoll wobei ja auch der Wohltätigkeitszweck ein
etwas zurücktreten kann Das Schülerheim iſt Mitte mat
mit einem Koſtenaufwande von rund 75 000 Kr vollendet und
11 Zöglingen eröffnet worden Leiter desſelben iſt Herr Pain
Syn Fiſcher der Vorſitzende des LuthervereinsHauptvorſtan
Da die Koſten längſt nicht gedeckt ſind wird das Schülerhe
noch jahrelang ein Sorgenkind der evangel Liebesvereine bleibe
Mit treuer Hilfe dieſer Vereine iſt es der evangel Gemeinde
Eger unſerem erſten Schützlinge gelungen den im Vorjahre gus
führten Schulerweiterungsbau völlig zu bezahlen ſo daß nun dar
an eine würdige Ausgeſtaltung der Lehrerbeſoldung gedacht werden
kann Noch immer bezieht jeder der drei jüngeren Lehrer u
950 Kr 810 Mark Geſamteinkommen während gleichaltrig
Kollegen an der öffentlichen Schule reichlich die Hälfte mehr

halt haben tDer Kaſſenbericht meldet eine Geſamteinnahme von 762,53 Mt
und eine bisherige Ausgabe von 36,56 Mk alſo einen Kaſſen
beſtand von 725,97 Mk Auf Grund dieſes Berichtes beſchloß di
Verſammlung als 4 Geſchenk jedem unſerer beiden Pfleglinge

300 Kr zu überweiſen Hierauf faßte die Verſammlung den Be
ſchluß die Vereinsbeiträge bereits im erſten Vierteljahre einzu
ziehen und im neuen Jahre einen vom Vorſtande entworfenen
Aufruf zur Förderung der Luthervereinsarbeit zu erlaſſen

Staatsbeihilfe bei Schnee und Sturmſchäden
Jn den bei den letzten Stürmen am ſchwerſten heimgeſuchten

Gegenden werden Erhebungen über die Beſchädigungen kommun
nalen und privaten Eigentums vorgenommen werden Die armen
Landgemeinden und hilfsbedürftige Privatperſonen ſollen für die
Abſtellung der Schäden Beihilfe aus Staatsmitteln erhalten Für
die vernichteten Obſtbaumanlagen wird wahrſcheinlich das Land
wirtſchaftsminiſterium Erſatz zu ſchaffen ſuchen

Auch ſollen wie man vernimmt vom Sturme geknickte Zier
bäume an Chauſſeen Landſtraßen und Feldwegen vielfach durch
Obſtbäume erſetzt werden

Erweiterte Zulaſſung junger Mädchen zum Poſtdienſt
Wie Berliner Blätter erfahren haben wollen iſt ſeitens der

Reichspoſtverwaltung den Oberpoſtdirektionen als den für die An
ſtellungen im niederen Poſtdienſt zuſtändigen Behörden anheim ge
geben worden als Poſt und Telegraphengehilfinnen auch ſolche
junge Mädchen zu verwenden die die zweite Klaſſe der höheren
Mädchenſchule mindeſtens ein halbes Jahr beſucht haben

Patent Anmeldungen Dr Ernſt Bahlen Halle Verfahren
zur Darſtellung eines die alkoholiſche Gärung beſchleunigenden
Stoffes aus dem Pankreas Patent Erteilungen Nolle
ſche Werke Ernſt Rolle Weißenfels Maſchine zum Beſchlagen
von Schuhſohlen und Abſätzen Gebrauchsmuſter Re
giſte r Eintragungen Paul Jaſchke Halle Auswechſelbarer
Oberkragen für Uniformröcke Karl Möller Halle Mit Hanf
ſchnur bewickelte Walze für Wringmaſchinen Max Träumer
Halle Mappe mit Skatberechnung und Reklamefeldern

Apollotheater Nach den Oberbayern ſind internationale
Gäſte im Apollotheater wieder eingezogen Sie kommen als
die allerbeſten Vertreter ihrer Kunſt Jn Tanz Spiel
und Geſang ſuchen ſie einander zu übertreffen Wahrlich
Herr Direktor Poller Hat nicht Mühe geſpart ein En
ſemble erſter Güte für Dezember auf ſeiner Bühne zu ver
einigen Alle Gebiete ſind vertreten humoriſtiſche und
ernſte Nummern wechſeln in bunter Reihe ah So kommen
nicht nur die Lacher ſondern auch die verwöhnteſten Fein
ſchmecker auf ihre Rechnung Nebſt vielen Schlagern möchte

vor allem den Clou des Abends die ſenſationelle Bur
leske Halle auf Stelzen erwähnen Da gibt es
etwas Amüſantes zu ſehen Man ſtaunt lacht und be
wundert Alles in allem läßt mich die beſtimmte Voraus
ſetzung ausſprechen daß das Theater bei ſolchem Programm
nur volle Häuſer ſehen wird Ausführliches heute aber

m K
Leipziger Vallſpiel Klub in Halle Am Sonntag hat der

S F C Wacker 1 die ſehr urnt Mannſchaft des Leipziger
Ballſpielklubs auf dem Wackerſportplatze zu Gaſte Die Gäſte
ſpielen in der 1 Klaſſe des Gaues Nordweſtſachſen von der Mann
ſchaft ſei das glänzende JnnenſturmTrio DittelBlüherMannborg
boſonders hervorgehoben und erwähnt daß Dittel und Blüher in
der Mitteldeutſchen Mannſchaft um den Kronprinzenpokal ſpielten

Lehrerinnenverein Es wird noch einmal darauf hingewieſen
daß der Vortrag des Herrn Dompredigers Baumann über Jere
mias Freitag den 3 Dez 6 Uhr im Gemeindehauſe Albrecht
ſtraße 27 ſtattfindet Der nächſte Vereinsabend an dem Frl
Dr Eoſche über die Bedeutung Fröbels und den Fröbeltag ſprechen
wird ſoll Dienstag den 7 Dez 8 Ahr gehalten werden Göſte
ſind dazu willkommen

Verſammlung nationaler Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Am Sonntag hielten die EiſenbahnHandwerker und Arbeiter eine
von etwa 600 Perſonen beſuchte Verſammlung in der Börſenhalle

ab Das Lokal war überfüllt Referent war ein Herr des Zen
tralvorſtandes aus Magdeburg An der Verſammlung nahm auch

der Landtagskandidat Herr Delius teil Er nahm zu längeren
Ausführungen das Wort ſprach ſeine Sympathie zu den Se
ſtrebungen aus beleuchtete kurz einige Punkte und verſprach tn
Falle ſeiner Wahl beſonders auch die Wünſche der Arbeiterſchaft
zu vertreten Seinen Ausführungen folgte lebhafter Beifall

Unfall in der Zuckerraffinerie Zu der unter dieſer Spitzmarke
gebrachten Notiz iſt zu berichtigen daß ein Mädchen die leicht
fertigerweiſe unterhalb der Schutzvorrichtung in eine Maſchine

hineinfaßte eine Schnittwunde am Finger erhielt Erſt auf V
langen der Fabrik hat ſie als ſie weiter arbeiten wollte einen
Arzt aufgeſucht

ca chAus dem I eserkreise
r die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortunge bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetze ſſ
n vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

e r c rZur Landtagswahl
Jn letzter Stunde wird von Jntereſſentenſeite e die n

tagskandidatur des Ober Poſtaſſiſtenten Delius Sturm geblaſ en
Der Angriff geht zwar von einer Gruppe aus dürfte aber er
Urſprung ganz wo anders haben Jedem denkenden Menſchen f
klar daß hier von rechtsſtehender Seite ein re
gegen den Kand daten der vereinigten Li ner
ralen verſucht wird Hoffentlich ſind die Wahlmäni
gegen derartige Quertreibereien gefeit
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4 Sache ſelbſt wollen wir folgendes feſtſtellewZur e n dem Auſſichtsrate des Beamtenkonſumvereins

J hre angehört Während dieſer Zeit iſt er gegen eine Aus
zwei Ja Geſchäftsbetriebes aufgetreten Herr Delius hat
dehnung in anderer Beziehung vermittelnd gewirkt Jhm iſt es
ab t wenn von einer Genoſſenſchaft Abſtand genommen
u dan tie für eine Anzahl Geſchäftsleute ungleich drückender ge

äre als es der Konſumverein iſt Alſo von der Tätig
Hertn Delius kann die Geſchäftswelt keine Schädigung

eern eine Förderung herleiten
nd iſt in dem Flugblatte auf die Rede des Herrn Land

tandidaten in jener großen Beamtenverſammlung hingewieſen
In derfelben iſt in keiner Weiſe verlangt worden die

idee weiter auszubauen Als Herr Profeſſor Suchs
als Teilnehmer jener Verſammlung damals in einer Rede

land n der Ausführungen des Referenten in dieſer Weiſe inter
den erte hat der Referent unter dem ſtürmiſchen Veifall der An

den ihn ſofort berichtigt Wenn jetzt ſolche Märchen aufge
weſenden eden ſo wird damit allerdings ein eigennütziger Zweck

tags
worden
Genoſſen

ger Delius geringes Verſtändnis für die Grundlehren des

zandels und Gewerbes beſitzt können die Herren nicht entſcheiden
Pir möchten das Gegenteil behaupten Herr Delius hat ſich durch

eifriges Studium und unermüdliche Arbeit weitreichende
rmtmſſe auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens erworben
Pären die liberalen Parteien nicht von der Tüchtigkeit des Herrn
Helius überzeugt ſo würden ſie ihn nicht als Kandidaten präſentiert
vaben und zwar iſt dies einſtimmig geſchehen Sie wußten dabei
im voraus daß auch er von Angriffen nicht verſchont werden würde
her es hat noch nie einen Kandidaten gegeben und wird auch inunſt keiner gefunden werden gegen den nicht Angriffe erhoben

wer Dhr wohl verſteht Herr Delius die Fragen des gewerblichen

gebens Er ſtammt ſelbſt aus den Kreiſen der Gewerbetreibenden
ine ſämtlichen Angehörigen gehören dieſem Stande an
p Wäre es ſchon deshalb ein Hirngeſpinſt behaupten zu wollen
der vorgeſchlagene Kandidat ſei der ärgſte Feind der gewerblichen
Stände ſo würde auch die weitere Tatſache dem entgegenſtehen
daß Hetr Delius als durchaus liberaler Mann auf dem Boden der
treiſinnigen Volkspartei ſtehend niemals einſeitige Intereſſen ver
treten kann Dies hat er jederzeit bewieſen und gerade infolge
ſeiner ſcharfen Stellungnahme gegen Sonderintereſſen aller Art
und ſeines unbefangenen Eintretens für das Allgemeinwohl iſt er
als geeigneter Kandidat proklamiert worden Der beſte Beweis
ſeiner Geſinnung liegt in der energiſchen Bekämpfung der Kandi
datur Steinbrück bei der vorjährigen Wahl Von dieſer Partei
wird nur von ſeinem Eintreten für den verſtorbenen Schmidt die
konſervative Niederlage hergeleitet Wenn Herr Delius einſeitig
geweſen wäre hätte er gegen Schmidt auftreten müſſen denn der
gegneriſche Kandidat hatte ja den Beamten alles verſprochen Daß
er dies nicht tat iſt ihm nicht zuletzt von Herrn Schmidt als eine
mannhafte Tat angerechnet worden

Eine weitere Empfehlung des Kandidaten erübrigt ſich
Hoffentlich werden ſich die Wahlmänner durch die reine Son
derkandidatur des Herrn Grecke der überall dort auf
taucht wo Quertreibereien im Gange ſind nicht irreführen laſſen
Die Wöbler mögen entſcheiden ob ſie den zünftleriſch rückſchritt
lichen einſeitigen Konſervativen Herrn Grecke oder dem für
alle Kreiſe des Volkes gleich warm eintretenden Kandidaten der
vereinigten Liberalen Herrn Ober Poſtaſſiſtenten Delius ihre
Stimme geben

Sollte Herr Delius gewählt werden dann wird er auch den
Gewerbetreibenden zu zeigen wiſſen daß ſie ſehr wohl mit ſeiner

Wahl zufrieden ſein können Ht

Provinzial Nachrichten
Todesſturz aus dem Fenſter

D Diemitz 1 Dez Das dreijährige Töchterchen einer
Arbeiterfamilie rückte ſich geſtern einen Stuhl an das von
der Mutter offen gelaſſene Küchenfenſter kletterte ins
Fenſter und ſtürzte 4 Treppen hinunter in den gepflaſterten
Hof Man hob das arme Weſen auf und brachte es nach
der Klinik aber bereits unterwegs verſchied es

Der Leichenfund auf den Schienen
Wimmelburg 1 Dez Geſtern nachmittag fand in der

Leichenhalle in Wimmelburg die Obduktion ſtatt Es ſcheint nun
doch jetzt nur Selbſtmord vorzuliegen Wie ſchon gemeldet handelt
es ſich bei der Leiche um den Bäcker Käſer der in Mansfeld eine
Bäckerei gekauft hatte Da er krank war iſt ihm ärztlicherſeits
Abgeraten worden weiter ſein Handwerk zu betreiben Dazu kam
die Lage nach dem Streik Am Sonnabend wollte K infolgedeſſen
den Kauf rückgängig machen was aber vergeblich war Dies hat
2 ſich jedenfalls in den Kopf geſetzt daß er Selbſtmord durch
Herabſturg auf den Bahnkörper beging

Nun wiſſen wir es ganz genau
Tennſtedt 30 Nov Nun weiß man auf einmal weshalb

e enorme Verteuerung der Streichhölzer einge
geten iſt Ein Parteiſekretär des Bundes der Landwirte aus

ln hat es hier verraten Der Redner ſagte u Meine
hege ich komme zu der Zündholzſteuer Meine Herren wir
en derſelben zugeſtimmt Das geſchah deshalb meine Herren
en wir die Hausfrauen zur Sparſamkeit erziehen wollen

der Herren Meine Herren wenn die Zündhölzer teurer ſind
Ki v meine Herren werden ſie auch nicht mehr zum Spielzeug der
gef nd damit meine Herren iſt auch mancher Feuers
efahr vorgebeugt meine Herren

Der ſaliniſche Eiſenquell im Selketal
Sarzgerode 30 Nov Mehrere Blätter brachten vor einigen
eine Notiz vom 100jährigen Jubiläum des Alexisbades

dieſeg Notiz iſt wie der Harzer Bote feſtſtellt unrichtig Nicht
Ale ggahr ſondern das kommende iſt das Jubiläumsjahr für
als An Nicht Dr Kurtze der das Bad erſt von 1816 bis 1841
am rzt leitete iſt der Entdecker der Heilquelle ſondern Dr Bal

us der ſie auf Befehl des Fürſten ſchon 1766 unterſucht und
r S des Waſſers erkannt hatte Seit 1767 iſt die Quelle
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Lrichtet egäſten für die einige Zimmer in der Cunrodsmühle ein
wurden mit gutem Erfolg gebraucht gegen Ende des
erts faſt wieder vergeſſen worden

doſrat die Unterſuchung und Empfehlung der Quelle durch den
Gienqueg Leibarzt Dr Graefe deſſen Schrift Der ſaliniſche
derzogs d im Selkethale 1809 erſchien erhob den Wunſch des
hiuß Mag Bad für die Menſchheit nutzbar zu machen zum Ent
ächtigun Ernennung einer Brunnendirektion und ihrer Er
im Früh zur Akrtenſammlung 14 Oktober 1809 begann man
Kichtfeſt Dr 1810 zu bauen Am 8 September 1810 wurde das
dandene g Gebäude unter freudiger Anteilnahme der noch vor
Vveſuch d Sadegäſte und in Gegenwart des Herzogs gefeiert Der
rade Bades war bis zu ſeiner Verpachtung im Jahre 1856
s glänzend Jweifellos iſt das Juveljahr für Alexisbad

Mende und ſein Geburts reſp Namenstag der 8 Sept

Jahrhund

a Erſt
o

Pver Akten des HerzoglNäheres wird die demnächſt im Druck erſcheinende auf Grund
ichen Haus und Staatsarchivs zuſammen

geſtellte Feſtſchrift des Herrn Paſtors Kindſcher in Harzgerode
enthalten

Zum Gedächtnis Winckelmanns
V Stendal 1 Dez Am 9 Dezember dem Geburtstage

im Winckelmanns ſoll im Hotel Zum
chwarzen Adler ein h veranſtaltet werden bei dem

Dr Segelken einen Vortrag halten wird Veranlaſſung zu
dieſer Feier iſt die Tatſache daß in dieſem Jahre ein halbes
Jahrhundert vergangen iſt ſeit die Stadt Stendal dem in
ihren Mauern geborenen Altertumsforſcher ein Denkmal
geſetzt hat

Weimar tut etwas für ſeine Künſtler
Weimar 30 Nov Dem Gemeinderat lag dieſer Tage ein

Geſuch der Direktion der Großherzoglichen Kunſtſchule um Ge
währung eines fortlaufenden Beitrags aus ſtädtiſchen Mitteln vor
Die Niederſchrift der Direktion führte aus daß für die jüngeren
Künſtler ſehr geringe Gelegenheit beſtehe ihre Arbeiten zu ver
kaufen da Weimar keinen Kunſtmarkt beſitze Es liege daher die
Gefahr vor daß die jungen Maler andere Kunſtſtädte auf
ſuchen wo ſie beſſere Lebensbedingungen fänden

Die Anzahl der Schüler der Kunſtſchule beträgt augenblicklich
125 die der Kunſtgewerbeſchule etwa 25 Es beſteht nun ſchon
eine Stiftung mit einem Kapital von 40 000 Mark zur Unter
ſtützung jüngerer Künſtler jedoch reichten die Zinſen dieſer Summe
nicht aus Der Referent bat bis auf weiteres einen Beitrag von
2000 Mark zu gewähren wofür jüngeren talentierten Künſtlern
Arbeiten abgekauft werden ſollten Auch ſolle man an die Ueber
weiſung des Betrags die Bedingung knüpfen daß der Stadt zur
Schmückung der Jnnenräume ihrer Gebäude angekaufte Bilder
eventuell zur Verfügung geſtellt werden

Der Gemeinderat beſchloß in dieſem Sinne

Naumburg 30 Nov Jnfolge der hohen Vieh
preiſe will die hieſige Fleiſcherinnung den üblichen Rabatt
auf Fleiſchwaren aufheben

3 Polleben 30 Nov Bei Sprengarbeiten kam
geſtern der in den dreißiger Jahren ſtehende Bergmann Julius
Meyer von hier durch ein zu früh losgehendes Sprengſtück zu Tode
An der Bahre des ſo ſchnell abgerufenen Mannes trauern Frau
und 2 Kinder Die Bergleute Karl Haarland und Johann
Stefaniak aus Kloſtermansfeld wurden durch herumfliegende
Sprengſtücke leichter verletzt

Heiligenſtadt 30 Nov Eiſenbahnbrücke Hoch
waſſermeldedienſt Seit kurzem iſt die neue Eiſenbahn
brücke über die Leine bei Schönau fertiggeſtellt Am 4 Februar
war die alte Eiſenbahnbrücke vom Hochwaſſer zerſtört worden
wodurch große Verkehrsſtörungen auf der vielbefahrenen Strecke
Halle Kaſſel entſtanden Vor der Unfallſtelle mußten ſämtliche
Züge halten und dann in langſamer Fahrt die auf Holzpfählen
ruhende Notbrücke paſſieren wodurch beinahe Jahr lang alle
Züge Verſpätungen erlitten Der Verkehr iſt wieder zweigleiſig
aufgenemmen Die neue Brücke die 85 000 Mark koſtet iſt aus
Beton und Eiſen erbaut Das Landratsamt hat einen Hoch
waſſermeldedienft im Leinegebiet eingeführt in der Weiſe daß die
Polizeiverwaltung aus Bodenrode und Geisleden telephoniſche
Nachricht über außerordentliche Hochwaſſer in der oberen Leine
erhält und die Benachrichtigung über gefahrdrohende Hochwaſſer
im Gebiet des Unterlaufs der Leine an die beteiligten Gemeinden
gelangen läßt

Staßſurt 30 Nov Perſonenbahn Atzendorf
Staßfurt Seit einiger Zeit verlautet daß die Ammoniak
Sodafabxik eine Feldbahn nach den Kalkbrüchen Förderſtedts anzu
legen beabſichtigte Dieſes Projekt iſt dahin erweitert worden
daß man jetzt beabſichtigt eine elektriſche Bahn auch mit Per
ſonenverkehr von Atzendorf nach Staßfurt und vielleicht an die
jetzige durch Staßfurt nach Löderburg und Hecklingen führende
elektriſche Straßenbahn anſchließend zu errichten Dieſer Bahnbau
könnte auch ſeitens der Stadt Staßſurt nur mit Freude begrüßt
werden

S Halberſtadt 20 Nov Einführung des zweiten
Bürgermeiſter Heute nachmittag fand in öffentlicher
Stadtverordnetenſitzung die Einführung des zweiten Bürgermeiſters
Weißeborn durch den Oberbürgermeiſter Dr Gerhardt ſtatt

8 Erſurt 30 Nov Obſtruktion Die Mehrheit der
Gemeindevertreter von Jlversgehofen iſt infolge der Wiederein
ſetzung des Gemeindevorſtehers Büchner in ſein Amt zur Hbſtruk
tion übergegangen Die für geſtern anberaumte Sitzung der
Gemeindevertreter mußte ausfallen da die Verſammlung nicht be
ſchlußfähig war

Altenburg 30 Nov Der Nord Süd Expreß
zug in Gefahr Auf unſerem Bahnhofe entgleiſte beim Ran
gieren ein Wagen infolge Weichendefektes auf einem Nebengleiſe
in dem Augenblicke als der Nord Süd Expreßzug das neben
liegende Hauptgleis paſſierte Dabei ſtreifte deſſen Lokomotive
den entgleiſten Wagen und erhielt ſo erhebliche Beſchädigungen
daß ſie den Expreßzug nicht weiterführen konnte Der Expreßzug
wurde infolgdeſſen mit dem von Leipzig nach Hof München ver
kehrenden Zuge vereinigt

Deſſau 1 Dez Als künftiger anhaltiſcher
Staatsminiſter wird ein Landrat a D v Schulenburg
genannt

4 Jena 30 Nov Vor der Anwaltskammer des
gemeinſchaftlichen Thüringer Oberlandesgerichts wurde am Sonn
abend unter dem Vorſitze des Juſtizrats Dr Wernick in Eiſenach
gegen den Rechtsanwalt Dr Fröber in Jena wegen Pflichtver
letzung verhandelt Die Anklage ſteht mit der bekannten Duell
forderung des Angeklagten gegen den Gerichtsaſſeſſor Lauffer die
bereits die ordentlichen Gerichte beſchäftigt hat in Zuſammen
hang Die Verhandlung die von 10 Uhr morgens bis 6 Uhr nach
mittags dauerte endete gemäß dem Antrage des Oberſtaatsan
walts mit der Freiſprechung des Angeklagten

en 30 Nov e Auchin dieſem Jahre wird die Firma Carl Zeiß ihrem Perſonal eine
Gratifikation von 8 v H des Jahresgehaltes oder Lohnes ge
W ohne einen Abzug für die Hinterbliebenen Verſicherung
zu machen

Rudolſtadt 30 Nov Neues Rathaus Nachdem
unſere Stadtväter bereits am 19 April die Erbauung eines neuen
Rathauſes beſchloſſen wurden die von den Münchener Architekten
Pfeil und Herms angefertigten Pläne endgültig genehmigt Pro
feſſor SeydelMünchen der ſie begutachtete hat dieſe als äußerſt
praktiſch in bezug auf ihre innere Einrichtung ſowohl als auch
auf die Geſtaltung der Faſſade bezeichnet Das Gebäude wird am
Marktplatz unter E ung des früheren alten Landratsamtserrichtet werden mich 8 ſtahe an eesg

Hannover 30 Nov Rathausban Nachdem vor einiger
Zeit der Verkrag der ſtädtiſchen Verwaltung mit dem Bauleiter
des neuen Rathausbaues Geh Rat EggertBerlin gegen eine be
deuiende Abſtandsſumme gelöſt worden hat ſoweit es ſich um die
innere Ausgeſtaltung handelt jetzt auf Erſuchen der ſtädtiſchen unſittlichen

et
Geh Baurak llotDresden der Erbauer des

udes die Au der inneren Räume des
Kollegien der

ei

neuen Rathaufes das etwa 12 Mark Koſten verurſacht
übernommen

Vom Eichsfelde 1 Dez Genug Arbeitinden Zi
garrenfabriken Vor dem Weihnachtsfeſte haben die Zi
garrenfabriken volle Beſchäftigung in manchen Fabriken werden
ſogar Ueberſtunden gemacht Jm allgemeinen ſcheint die Beunruhi
gung die über dieſer Jnduſtrie ſchwebte chwunden zu ſein
Gelegentlich des Eingehens einer Zigarrenfiliale in Heiligenſtadt
die 40 bis 50 Arbeiter beſchäftigte meldeten ſich mehrere Ham
burger Fabrikanten die gern den Betrieb übernommen hätten
wenn ihnen nicht ein ortsanſäſſiger Fabrikant zuvorgekommen
wäre Dieſer wird nun den Filialbetrieb noch weiter ausbauen
um ſtatt 50 demnächſt 100 Arbeiter beſchäftigen zu können Auch
in Schönhagen iſt dieſer Tage eine weitere Zigarrenfabrik ein
gerichtet worden und für Heiligenſtadt iſt die Gründung einer
größeren Tabakrippenſchneideanſtalt zu erwarten

Geriehtsverhandlungen

illionen

uZD DA
Prozeß gegen VBomulo Echtermeyer und Gen

Nachdr verb S H Berlin 30 Nov
Vor der 6 Strafkammer des hieſigen Landgerichts J begann

heute die erſte Etappe in den verſchiedenen Prozeſſen die an dke
Gründungen des Bankdirektors Romulo Echtermeyer

und ſeiner Genoſſen anknüpfen Aus Anlaß ihrer ſtrafbaren
Vergehen ſind bekanntlich mehrere Gerichtsverhandlungen in Aus
ſicht genommen von denen die heutige ſich mit den Verhältniſſen
betreffend die Zeche Luiſe beſchäftigen ſollte Außer Romulo
Echtermeyer haben ſich zu verantworten der Kaufmann Otto
Grunsfeld der Agent Willi Laufer und die Witwe
Eliſe Bie tz Den Vorſitz in der Verhandlung führt Landgerichts
direktor Goebel die Anklage vertritt Staatsanwalt Dr Rofſenfeld
die Verteidigung haben übernommen die Rechtsanwälte Dr
Alsberg Rüſtner Dr Halpert Klee und Juſtizrat Wronker
Unter den Zeugen befinden ſich mehrere aus Thüringen wo die

ſagenhafte Zeche Luiſe
liegen ſoll

Grunsfeld und Gen hatten bekanntlich am Belleallianceplatze
Ecke Wilhelmſtraße zwei Bankgeſchäfte etabliert die ſich dadurch
von einander unterſchieden daß jedes einen beſonderen Eingang
hatte die aber im übrigen in demſelben elenden Hinterzimmer
domiziliert waren Als vorgeſchobener Jnhaber des Geſchäfts
figurierte der Vater der erſten Frau des Echtermeyer namens
Friedmann den dieſer als junger Menſch auf ſeinen Abenteurer
fahrten in Südamerika kennen gelernt hatte Dieſes Bankgeſchäft
kaufte und verkaufte alles mögliche Segeljachten Autos Häuſer
und Bergwerke Als Gegenwert gaben die Angeklagten Kuxe der
von ihnen ins Leben gerufenen Zechen Luiſe und Marianne in
Zahlung die vollſtändig wertlos und natürlich nicht börſenfähig
waren Es ſollen nicht weniger als für 126 Millionen Obli
gationen in Umlauf geſetzt worden ſein Beim Zeugenaufruf ſtellt
ſich heraus daß eine Anzahl nicht rechtzeitig geladen worden ſind
Es lag dies an einem Formfehler und es entwickelt ſich nunmehr
eine Debatte darüber ob die Zeugen eventl telephoniſch geladen
werden ſollen Der Gerichtshof beſchloß nach kurzer Beratung
einen Zeugen heute kommiſſariſch vernehmen zu laſſen und die
Verhandlung auf morgen vormittag zu vertagen

Nachdr verb S H Berlin 1 Dez 1909
Die Anklage lautete auf gemeinſchaftlichen

Betrug und Betrugsverſuch
in einer ganzen Anzahl von Fällen Zu der Verhandlung ſind 70
Zeugen geladen Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes bean
tragt Rechtsanwalt Dr Alsberg den als Sachverſtändigen ge
ladenen Landrat Hell wig aus Gehren abzulehnen weil er
gegen Echtermeyer feindlich geſinnt ſei Der Landrat habe im
Juli d Jrs Grunsfeld gegenüber geäußert wenn Echtermeyer der
ſelbe Echtermeyer ſei der vor Jahren in Kaſſel vor dem Schwur
gerichte geſtanden habe dann möge er ihn aus der Gewerkſchaft
ausſchließen Der Sachverſtändige erklärt daß die Aeußerung
nicht gefallen ſei er habe nur gefragt ob Echtermeyer mit jenem
Echtermeyer identiſch ſei der ſ Zt in Kaſſel knapp einer Verur
teilung entgangen ſei Der Gerichtshof beſchließt den Antrag der
Verteidigung abzulehnen

Es wird dann mit der
Vernehmung

der Angeklagten begonnen Grunsfeld iſt am 25 Februar
1868 in Nordhauſen als Sohn eines Pferdehändlers geboren
Er hat in Nordhauſen die Schule bis Ober Sekunda beſucht und
war dann einige Jahre im Geſchäft ſeines Vaters tätig Nachdem
er ſeiner Militärpflicht genügt hatte ging er als Kommis in ein
Bankgeſchäft nach Frankfurt a M Er gründete dort ſpäter ſelbſt
ein kleines Bankgeſchäft und unterhielt ſpäter ein ebenſolches in
Magdeburg Nach einem weiteren Aufenthalte in Nordhauſen
kam er nach Kaſſel von wo ſeine Frau ſtammte Hier gründete er
von neuem ein Bankgeſchäft das ſich vor allem mit Hypotheken
geſchäften befaßte Hier in Kaſſel lernte er auch den Romulo
Echtermeyer kennen der zu ihm kam um ihm ein Geſchäft
vorzuſchlagen Als Grunsfeld bald darauf auf den Wunſch ſeiner
Frau nach Berlin zog fand er hier Echtermeyer wieder Auf ſeinen
Vorſchlag wurde die Firma Grunsfeld Co als eine G m b H
gegründet deren Geſellſchafter Grunsfeld und der frühere Werk
meiſter Friedmann der Schwiegervater Echtermeyers waren Das
Handlungskapital betrug 75 000 Mark und wurde von beiden Ge
ſellſchaftern zur Hälfte eingezahlt Echtrrmeyer wurde zum Gene
ralbevollmächtigten Friedmanns und zum Prokuriſten des Bank
hauſes ernannt Es kommen ſodann die verſchiedenen Gründungen
dieſes Vankhauſes zur Sprache

Ein Verlenmdungs Prozeß
Rachdr verb S Kottbus 27 NovNach mehrtägiger Verhandlung iſt vor der hieſigen Straf

kammer ein Verleumdungsprozeß zu Ende gegangen der weit über
die beteiligten Kreiſe hinaus allgemeines Aufſehen erregt hat
Angeklagt war der Redakteur Karl Wendemut bis vor kurzem
verantwortlicher Redakteur der ſozialdemokratiſchen Märkiſchen
Volksſtimme der Tiſchlergeſelle Richard Müller der Bau
unternehmer Paul Lehmann und deſſen Tochter das 17jäh
rige Dienſtmädchen Klara Lehmann Der Angeklagte Wende
mut hatte in ſeinem Blatt einen Artikel betitelt Ein Schlaglicht
auf die Moral gewiſſer Geſellſchaftskreiſe veröffentlicht in dem
mitgeteilt wurde das Dienſtmädchen eines Rektors ſei von dieſem
verführt worden Der Vater habe ſich als er davon erfuhr mit
der Tochter zu dem Rektor begeben und dieſem einige Ohrfeigen
verſetzt Daraufhin wurde gegen das Blatt die öffentliche Anklage
erhoben Nach einigen Tagen veröffentlichte Wendemut einen
zweiten Artikel in dem von der Verführung nicht mehr die Redewar aber d behauptet wurde der Rektor habe das Mädchen mit

nträgen beläſtigt Jn dem Artikel war ferner an
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gedeutet worden daß es ſich um den Rektor Centgraf handle
der ſich daraufhin der Klage als Nebenkläger anſchloß Der Ge
richtshof kam auf Grund der Beweisaufnahme die teilweiſe unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfand zu einer Verurteilung
ſämtlicher Angeklagten und zwar erhielten Wendemut wegen
öffentlicher übler Nachrede 400 Mark Geldſtrafe Müller
wegen des gleichen Vergehens 200 Mark Geldſtrafe der An
geklagte Lehmann wegen verſuchter Erpreſſung drei Wochen
und Klara Lehmann wegen öffentlicher Verleumdung und
Beleidigung einen Monat Gefängnis

Leizie xackrichten
Freiſinnige Jnitiativanträge

Eine Jnterpellation

D Berlin 1 Dez Privattelegramm Die Frei
ſinnige Fraktionsgemeinſchaft hat beſchloſſen
eine Reihe von Jnitiativanträgen einzubringen Ein
Antrag erſucht den Reichskanzler dahin zu wirken daß die
Unverletzlichkeit des Privateigentums zur
See in Kriegszeiten zu einem anerkannten Grundſatz des
Völkerrechtes erhoben werde Ein anderer Antrag fordert die

Vorlegung eines Geſetzentwurfes der ElſaßLothringen
als Bundesſtagat anerkennt die autonome Behandlung
elſaß lothringiſcher Angelegenheiten ermöglicht und dazu die
Mitwirkung einer nach den Grundſätzen des Reichstagswahl
rechts gewählten Volksvertretung beruft Ein weiterer Antrag
betrifft die Verbeſſerung des Wahlrechts ceoſten
loſe Lieferung der Wahlurnen Wahlen am Sonntag ferner
geſetzliche Regelung der Tarifverträge und der Rechts
verhältniſſe der in Haus und Landwirtſchaft beſchäf
tigten Arbeiter Dann hat die Freiſinnige Fraktionsgemein
ſchaft noch folgende Jnterpellation beſchloſſen

Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß bei An
wendung des Reichsvereinsgeſetzes von ein
zelnen Landesbehörden noch immer gegen die Veſtimmungen
des Geſetzes verſtoßen wird Was gedenkt er hiergegen
zu tun

Der künftige zweite Vizepräſident
des Reichstages

Die Tagesordnung der nächſten Sitzung

H Berlin 1 Dez Meldung von Louis Hirſchs Tele
graphenbureau Dem Vernehmen nach iſt nach der heutigen
Reichstagsſitzung unter den Mehrheitsparteien eine Einigung

dahin erfolgt nunmehr für den Poſten des zweiten Vize
präſidenten den Erbprinzen v Hohenlohe
Langenburg der der freikonſervativen Partei angehört
zu wählen nachdem die Partei ſich damit einverſtanden erklärt
hat daß er die Wahl annimmt Außerdem ſtehen am Freitag
das Handelsproviſorium mit England der Geſetz
entwurf betr Witwen und Waiſen verſorgung auf
der Tagesordnung

Aus dem bayriſchen Abgeordnetenhauſe
H München 1 Dez Jn der heutigen Sitzung der Ab

geordnetenkammer widmete der Präſident dem verſtorbenen
Herzog Karl Theodor einen Nachruf der von allen
Fraktionen ſtehend angehört wurde Hierauf wurde ein
Zentrumsantrag betreffend Anſtellung von Kontroll
ärzten zur beſſeren Durchführung der landwirtſchaftlichen Un
fallverſicherung angenommen Morgen Umlagegeſetz Freitag
fällt wegen der Beiſetzung des Herzogs Karl Theodor die
Sitzung aus

Ein Gattenmörder
D Koblenz 1 Dez Privattelegramm Jm benach

barten Keſſelheim erſchlug ein betrunkener
Arbeiter in der letzten Nacht nach einem voraufgegangenen
Streit feine Frau mit der Axt Der Täter entfloh

Grubenunglüch
W Neuſtadt a 1 Dez Auf einer Kohlengrube

bei Gersweiler verunglückten zwei Bergleute Einer iſt
bereits ſeinen Verletzungen erlegen an dem Aufkommen des
andern wird gezweifelt

Meſſerhelden
II Frankfurt a 1 Dez Jm benachbarten Vorfe

Kappel kam es zwiſchen Studenten und Dorf
hewohnern zu einem wilden Streite bei dem auch das
Meſſer eine Rolle ſpielte Sechs Perſonen wurden ſchwer
verletzt eine von ihnen iſt bereits geſtorben

König Mannel in Paris
I Paris 1 Dez König Man uel beſuchte heute in

Begleitung des Unterſtaatsſekretärs für ſchöne Künſte ver
ſchiedene Muſeen Hierauf fand ein Dejeuner in der
portugieſiſchen Geſandtſchaft ſtatt zu dem mehrere Mitglieder
der portugieſiſchen Kolonie Einladungen erhalten hatten

Frankreich und Marokhko
II Paris 1 Dez Jnfolge der Abſtimmung der Kammer

in der letzten Marokkodebatte hat der Miniſter des Aeußern
den Delegierten des Sultans mitteilen laſſen daß er in mög
lichſt kurzer Zeit die Antwort des Sultans auf die letzte fran
zöſiſche Note erwarte El Mokri teilte mit daß er ſofort der

hen Regierung die Note nach der Ankunft überreichen
werde

Airaragug
H RNewyork 1 Dez Mexiko bot ſeine Vermittlung in

dem Streit zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Nicaraguaga an Frankreich entſendet ein Kriegsſchiff von
Martinique nach Nicaragua Präſident Zelaya ließ das
Oberhaupt einer bekannten Familie in Espinoſa hinrichten

e en ere e ne

21 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotiterie
Ziehung vom 1 Dezember vormittags

Nur dle Gewinne über 240 Mark eind den detreffenden Nummern
ern beigetfüOhne Gewäuhbr x Se verboten

8 24 208 308 80 1000 66s 735 r1 882 1212 79 es o00 87 650 740
69 891 2090 227 8000 310 14 1000 30 472 567 736 622 s19 81

do7 53 6460 799 841 e 4080 134 500 97 287 600 s 488 570 809 48 956
5S191 285 820 500 448 74 8000 691 500 99 768 845 6G000 168 694 6589
736 87 855 7075 99 647 914 8108 88 2623 385 70 704 882 008 37 Oos9
25 488 709 844

10044 189 e15 63 5209 500 57 78 613 59 68 8000 r20 o 0 11122
78 265 720 078 12083 288 502 500 662 se9 1000 e vo6 13274 re
66 731 89 14091 225 22 s42 919 I5oe2 121 2895 879 7831 899 947 800
92 16215 72 396 475 85 so 17526 eso4 18038 156 447 54 58 500 636
857 051 500 19319 27 403 71 848 500 o4

20179 521 28 1000 s10 o12 39 21280 es 1000 o71 8000 22163
500 94 500 248 546 49 983 702 83 846 906 27 3000 87 23006 14 2050

936 78 24097 255 e6 816 65 436 508 738 850 932 25899 404 7 651 847
26180 1000 82 64 299 500 3409 1000 483 567 724 825 04 27044 3000
74 110 16 17 210 850 448 49 6575 500 627 65 717 28059 05 101 248 402

631 49 800 29192 221 854 500 476 522 602 722 60 98 839 935
30041 97 166 346 86 401 735 3 1012 878 500 441 s 076 500 32129

230 31 428 724 801 33000 233 53 837 46 576 618 1000 o32 34247 808
621 50 69 80 906 35055 139 405 882 983 36087 138 258 87 633 658 876
37044 172 98 201 401 19 79 639 731 883 963 38283 350 65 484 797 98
39014 111 223 584 715 35 816 989 3000

40017 171 231 348 500 464 728 64 500 es 4 I650 58 98 649
42034 97 243 806 74 442 509 827 48 916 43082 208 3808 17 88 436 881 50
44035 63 3000 105 1000 219 458 59 80 640 85 96 99 818 80 45425
656 883 46071 139 875 463 90 600 8 57 860 4 7009 91 99 208 358 62 500
562 908 71 48002 208 500 5 880 450 77 822 49108 409 523

50066 455 61 543 721 876 967 51195 618 52184 69 538 899 741
654 978 53281 1000 324 96 72 607 54019 65 110 846 409 500 28 527
55 903 58 55084 201 3 459 02 575 853 930 56053 304 28 75 831 827 44
78 57027 290 617 710 812 16 58096 211 461 78 3000 675 756 868 59105
829 85 505 811 979

6G0049 128 8316 28 472 91 720 6885 G 1764 1000 s3s s37 62219 89
376 92 530 874 64121 318 618 58 802 88 1000 65074 184 206 18 446 538
6GGo69 426 610 3000 612 987 G7395 992 6G8008 672 736 835 69262 3000
414 596 133 686 824 74 917

70079 121 210 85 1000 324 440 62 71064 1655 217 605 771 889
72058 343 48 486 566 674 714 830 73202 23 98 311 44 440 524 97 654
904 45 74133 534 500 49 658 82 509 75004 171 820 550 63 719 61 895
921 1000 38 76189 533 691 1000 982 77028 186 352 432 541 78171
76 686 737 915 65 79256 653

80022 1000 275 300 8109 1000 ses 938 81179 460 300 740
82097 450 551 53 648 98 3000 797 898 500 923 83188 84071 142 92
222 306 32 88 95 507 682 1000 925 45 3000 85777 500 952 865723
93 945 87161 500 70 545 932 88060 145 224 32 881 485 580 734 828
5000 89090 213 874 95 725 987

90045 230 571 91002 158 494 795 957 92158 209 839 827 46 621 744
644 93124 339 558 e31 950 94066 475 602 732 e93 95106 562 680 1000
724 908 96051 401 545 65 69 662 877 9728e1 429 64 98249 500 71 309
I3000 13 524 713 91 99110 22 317 474 657 775

100129 395 535 82 98 629 43 49 ges 101472 530 1000 302208 25
640 701 72 96 3000 812 500 58 103025 247 839 439 757 828 500 49
o57 500 104240 42 300 44 462 592 643 987 908 105097 120 55 1000
66 203 44 880 106036 168 1000 s804 78 107825 29 54 55 416 820 1000
820 3000 914 108085 509 698 784 857 109087 1000 154 207 23 400
554 81 500 923

110079 343 410 754 111408 666 718 81 868 977 112208 341 411
635 97 728 113089 128 50 422 618 775 500 30 114266 424 88 518 39
e92 902 65 81 115837 602 756 951 116336 531 33 710 24 88 814 117007
171 232 44 361 64 o8 582 671 564 118028 o6 8000 280 303 3000 424

500 616 s2s 67 1000 o37 11905 583 602 e48
120025 01 814 525 es 974 121391 08 478 e 624 671 o98 122137

277 332 51 500 55 415 519 40 99 708 987 123472 88 500 578 707 873
124048 85 183 348 661 671 500 e20 31 1250s9 e 394 85 849 70
126116 25 282 97 628 1780 127165 243 92 358 403 86 600 742 128394
486 528 3000 703 500 51 011 31 84 300 be 129171 34 377 1000
636 943

130074 119 85 278 1000 4e6 ero 710 74 87 132040 98 1322
653 717 893 907 133037 838 78 134111 72 485 3000 824 135113
539 853 136289 871 473 529 500 137034 02 820 429 820 977 13805
102 500 355 1000 401 507 846 139029 8 847 72 500 651 500 608 89
725 808

140086 120 47 3000 09 552 760 e7o 14 1I0t0 ſöoo o2 288 a00
s2 1000 316 8000 17 36 759 500 e30 500 e7 142130 02 343 e7 887
41 66 039 143095 231 85 500 493 85 720 854 144160 5626 624 708
805 13 1060 145072 3000 180 601 5 8 781 884 o42 2148174 752

r 204 490 652 856 148182 225 30 73 149194 331 410 08
1000 848 9

150170 ſ2000 259 886 5909 151042 171 917 152369 e 420 768
055 63 153004 14 69 1000 166 96 268 97 811 627 500 82 154005 10

21 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 1 Dezember nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäaähr Nachdruck verboten19 445 859 989 1304 5 562 889 951 86 2389 548 655 872 96 993 3132
59 75 89 443 83 525 693 712 822 4064 106 3000 19 65 285 373 552 390
S060 tos 29 702 26 828 994 6045 53 412 584 677 869 7025 194 234 1000
377 85 3000 46s 3000 788 869 9607 500 S168 313 500 93 1000 733
850 300 9478 526 83 678 830 980

10031 615 28 500 11168 353 512 702 958 s0 12114 30 365 725
47 98 833 13008 72 129 96 231 38 80 500 315 94 874 908 14037 39 138
43 352 469 500 91 532 300 689 736 59 15542 962 16320 591 s08 11000
17251 84 319 500 32 469 85 566 300 807 34 18001 406 35 526 677 714 96
19000 46 730

20116 361 467 2 1070 727 987 3000 22232 658 797 1000 571 500
87 23106 200 913 24557 601 732 63 25008 212 93 333 469 535 26057
104 256 80 717 34 27407 13 44 65 79 671 28020 149 62 93 295 440 604
43 707 42 46 3000 29162 76 3000 91 317 23 500 450 525 805

30006 78 375 421 10000 95 335 767 831 31144 579 559 680 88
32157 79 1000 204 84 710 3000 33202 22 44 1000 60 453 91 505
32 912 34070 230 45 306 97 448 583 99 665 804 70 35107 212 80 436 6654
773 856 71 951 36069 185 3000 98 299 3000 411 52 55 535 769 73 887
37007 145 323 469 667 68 835 38073 970 39324 93 331 43 54

40208 326 501 53 675 787 819 921 41129 67 346 405 17 534 70 628
780 543 42036 179 2390 548 826 59 43020 30 120 22 3000 284 358 448
628 737 926 48 44093 95 172 73 1000 302 440 514 756 1000 70 800 29
3000 992 451t99 269 437 3000 554 500 624 729 46194 248 638 736

984 47010 111 56 414 578 632 37 899 933 48031 35 1500 129 62 253
60 1000 489 561 791 56 993 49017 51 65 87 110 451 79 646 724 76

50064 75 120 667 93 796 1000 51108 86 1000 428 536 844 50
52094 535 944 53357 485 1000 526 669 825 54165 90 311 500 363
672 774 814 902 55134 646 83 718 35 972 85 500 56232 656 e38 57188

411 1000 523 1000 838 978 58147 210 386 521 601 55 761 500 67
858 906 78 79160 893

60143 56 401 591 957 67 61131 278 634 45 86 8690 53 902 62133
844 911 1000 62 64 6G3019 500 171 90 300 299 808 530 1900 34
660 718 500 70 860 64480 500 637 732 808 65059 70 707 500 939
500 66083 116 551 67428 86 99 501 717 61 68 815 63 911 68031 96

525 29 615 944 82 69104 9 54 500 298 51 317 678 939
70089 116 265 486 693 791 808 71270 409 573 641 733 72092 97

190 256 312 5000 517 67 712 73052 335 1000 823 903 500 7 4099
133 500 61 328 51 678 85 86 75029 39 124 713 27 300 99 951 76908
10 820 69 938 77022 500 58 366 574 662 1000 952 78164 372 423 912
79222 1000 517 500 66

80019 66 206 41 772 857 81001 58 294 379 619 59 733 828 38 965
82102 22 497 633 79 83 83066 500 246 76 396 401 525 29 394 951
84064 176 500 531 35 744 80 836 85003 469 79 665 974 86164 221 448
57 510 72 680 910 87102 28 72 869 88013 42 140 500 241 70 539 616 17
733 859 500 70 84 89063 180 837 60 90 468 598 832 87 938

90207 95 496 592 600 759 896 941 82 91073 220 3600 28 317 595
958 89 92057 518 90 729 852 934 35 51 93046 148 270 382 337 632 34 80
763 500 826 9 61 946 64 94165 212 329 34 452 780 93218 3000 341
63 89 458 614 1000 22 866 912 19 96078 150 209 317 57 1000 432 37
671 747 915 52 500 97oss 240 49 500 318 ſ500 514 603 74 766 969
37 s 3 138 500 396 470 500 658 912 22 42 500 99062 2083 43
26 409 541

100029 176 48 314 580 775 913 500 1011060 341 414 840 987
102138 3000 880 s00 766 919 500 69 3000 103143 661 97 798
919 104075 666 500 84 714 900 105332 33 39 447 526 1000 680
500 853 106122 829 411 s00 es 1000 107139 835 68 76 3000

744 1000 108093 112 776 824 905 64 109239 230 51 98 500 481
733 920 84 8007

110195 99 469 909 20 32 111105 8000 22 464 696 1000 770
112222 29 33 63 s00 618 711 17 917 92 113266 412 54 593 300
652 60 710 500 85 804 o es4 1000 114566 531 r17 635 115100 6
152 885 48 760 906 116105 220 618 500 so er ve4 öoe 117ses685 998 118171 374 816 903 81 119093 189 1000 803 4 10 789 8e6 40

120072 287 300 88 408 517 900 1 I 359 300 68 92
448 838 79 886 122199 509 253 48 123075 159 f3000 214 5930 180
1000 o40 124146 266 71 1000 91 849 425 1000 26 581 300 85

8000 623 40 800 et 40 125148 ess 428 6289 93 Fs2 8000 126604
i ſsoo 669 foo 127030 55 149 ſrooo sos 970 128088 281 575 628
749 69 846 129086 101 3000 213 500 301 535 580 780 66 823 62

130076 1090 422 pec 23 48 55 616 844 131232 350 643 52
f1000 s2 sa2r o78 132246 600 84 335 74 90 433 520 630 83 779 300
19 921 133020 176 275 514 55 643 905 1340258 50 62 405 8 618 907 82
13 5006 500 125 86 97 301 442 514 69 603 12 813 88 923 136255
500 477 637 o83 ſ3000 137325 436 524 65 1000 79 90 739 138533

602 3000 919 50 61 139253 943
140008 151 82 554 es 3000 o060 14 1254 77 790 142036 66

345 85 500 435 71 500 600 29 500 31 45 95 712 845 952 143080
153 361 400 47 782 825 35 72 936 144228 765 983 145226 68 358 513
69 90 626 59 705 815 75 146075 78 187 414 s92 14700r 386 651 784

62 449 502 790 815 155108 öoo 225 502 22 54 800 60s 717 842 den
156485 586 657 157111 500 279 808 1000 423 29 739 15880
159 109 19 23 221 66 487 797 862 1000

160375 421 55 837 41 68 161159 1000 480 78 814 162000
4 5 934 163050 493 569 89 712 16 810 913 32 1 368 433 37 97

m 16551 1000 655 749 2000 166028 81 328 42 544 57 s e
5 3 1279 88 878 400 697 653 o23 79 168579 835 o12 169

568 614 741 609 07
170009 80 278 vos 500 88 668 s 68 ris 834 171010 t e

435 61 576 628 921 172262 641 5000 51 r23 e 173480 wo 592 55
500 174084 195 1000 207 1000 57 12 478 bes 567 175160 237 z

a4ts 553 5000 os 633 500 741 820 es 176184 280 393 56 97 6820 a
177133 214 361 462 585 739 v02 178215 60 316 1000 40 600 ö00 e7

51 57 824 042 179030 n n e e e 18180078 738 95 o18 81 500 t 2091 107208 27 644 77 a60 717 88 1830 08 68 768 184078 383
185001 202 79 430 523 796 910 186308 614 500 s11 187016 84
r s s8 188011 364 1000 584 880 48 o35 18904

190219 806 669 ſ1000 790 897 191000 o9 190 209 84 78 363726 883 192168 250 567 611 877 1000 1931068 333 419 625 759 x

841 71 o18 f1000 es 1000 194064 188 283 371 464 539 612 724 74 809
905 78 1000 195033 39 1000 91 182 347 633 747 70 952 196100 259
818 640 53 889 945 197062 68 258 62 784 821 82 o81 93 198087
628 724 832 668 199078 532 79 500 709 13 59 815 61 9582 65

200252 500 es 818 92 909 201055 181 237 852 939 99 202883
455 805 203007 119 51 8000 54 91 223 56 664 813 204 191 488 524 59
72 205117 265 494 661 787 916 80 206109 415 572 S 630 770 306
207018 39 114 286 387 527 657 500 717 68 1000 208117 2e8 350
500 550 56 709 990 209418 68 661 701 76 77 824 52 1000 84 500 959

210695 325 554 688 972 211179 266 833 463 569 500 856 907
212240 468 82 558 727 80000 71 950 213076 6e9 814 214017 525 778
f1000 884 ſ500 215034 111 80000 173 710 86 934 216738 217015
27 188 258 500 96 337 499 713 974 218277 o9 312 628 60 675 704
219140 52 79 81 84 669 84

220022 118 694 790 806 o81 1000 es 221162 es es 408 795 871
gs 946 f8000 es 222087 193 348 88 515 1000 912 55 223021 170 09

1000 739 849 907 224178 291 865 523 45 600 o 754 225208 69 347
84 434 681 983 226041 347 3000 64 6500 58 610 94 845 72 227025
169 240 353 477 500 593 500 607 18 1000 816 228231 84 88 390 719
913 10000 229112 380 427 514 724

230100 455 58 60 6526 693 731 ſs00 s53 55 s00 23 I 298 o
909 232024 71 215 27 339 514 718 28 42 500 866 909 62 88 233178
209 375 1000 420 81 ſ500 560 W 723 872 500 74 234224 55
592 746 10007 852 235084 500 es ſ500 235 504 87 652 822 989
236135 817 3000 43 508 e1 s2 237038 1000 215 ſ500 500 r71 s514
L r 41 238001 163 253 502 52 500 600 18 1000 798 239248

24

240087 ſ500 243 500 85 333 1000 463 674 754 24 1I058 331
ſ500 467 e 515 640 72 8000 73 869 916 5000 89 84 242062 156 825
65 904 20 243093 131 209 611 16 93 500 670 s6 767 813 62 244048
1000 241 463 175 674 726 3000 o85 245153 418 1000 19 558 791 914

246198 201 75 855 456 575 666 1 831 984 247095 265 801 557 680 64
779 820 974 248013 51 876 540 854 249816 25 75 078

250082 ſ500 178 240 41 560 es 25 1350 448 52 C500 522
252256 435 654 253148 75 213 609 783 820 994 254079 267 861 90 623
835 997 255029 07 134 623 54 94 500 o29 e3 256355 418 69 80 549
75 591 712 501 8 45 954 257018 118 51 213 413 258146 255 126 985
259027 117 es 1000 600 90 973

260262 3000 429 559 775 86 804 261246 99 617 1000 23 52
967 262141 233 803 15 79 500 642 50 745 263104 34 221 805 69 548
s 90t 17 264028 189 203 454 527 3000 265008 178 207 75 444 640
749 68 853 266234 346 432 45 748 851 267193 230 952 500 442

607 890 074 258045 726 47 96 820 27 269130 500 300 575 713
5

270059 341 09 49 27 1065 62 142 e1 78 500 228 83 405 99 573 o8
713 78 98 272003 893 489 510 53 1000 850 83000 273137 221 725 887
ars Fooo 2741209 477 6507 e3 48 69 47 o72 Boo 275508 en 822 800
s s ſ3000 041 3000 49 276152 250 833 1000 57 07 88 628 277298
500 849 475 500 687 902 9 278551 719 e 2792831 800 00 50

280154 226 598 06 281140 481 98 282023 149 64 98 283049 187
so s 576 98 2842158 1eoo t e11 65 1000 27 285073 114
ſ10000 23 489 500 642 ſs00 612 714 s64 oo00 286188 288 4558 509
724 ſodo s 287075 r837 846 288183 232 556 94 725 88 811 289105
225 63 T5 h 894 1000 506

290074 218 15 19 873 830 500 50 29 1026 417 82 828 s9 292089
34 61 88 3000 662 75 534 293010 262 4090 500 28 602 800 294235
552 405 534 1000 s e 701 205027 a00 188 72 201 8374 585 70 643

e e 389 477 647 7i 4 w 22 205 0 e 29900 o2 232 440 571 e57 301268 302107500 303100 1000 e 745 0539 11000 90 r r a e
Im Gewinnrade verbſieben Prämie u 800000 1 Gewion zu40000 6 u 80000 8 zu 15000 15 zu 10000 5000808 zu 1000 1240 u 500 21 en s u 3000

398
566
908

2

148200 37 a000 o8 1000 308 73 453 653 919 149017 135 809
95 1000 427 500 556 612 722 967

1506002 139 228 401 547 ſs00 s2 669 98 ſ1ooo 15 1686 792
152027 118 8321 1000 82 449 990 153071 147 293 452 525 92 638 744
981 154135 261 308 471 898 906 64 155021 331 435 39 97 523 728
62 88 976 3000 156506 656 r19 56 1000 819 977 157057 206 44
313 48 440 88 1000 725 47 84 976 158014 223 627 88 942 55 159003
59 157 3000 206 10

160148 733 42 904 53 500 161298 394 683 749 566 162092 272
ss 500 508 90 608 742 163061 500 167 425 800 6659 264 164285
94 364 472 909 16 165202 10 44 349 925 500 64 70 166097 227 352
519 880 167032 3000 182 90 210 86 500 432 587 835 168032 152
1000 218 82 89 337 578 733 41 926 50 500 169115 8000 50 299 301

726 75 1000 342 ſö00 72
170075 83 168 347 673 813 171311 37 429 517 1000 32 87 559

172247 783 971 73 500 173141 766 174408 3000 o0 722 175323
460 532 82 86 905 176023 89 170 97 402 3000 727 985 500 177222
439 508 639 178295 342 528 927 55 179322 436 78 750 822 73

180265 709 1000 s12 33 85 9223 94 181123 28 202 786 893
679 812 918 182062 75 378 500 435 720 920 183067 3000 87 533

1000 o1 500 676 779 500 908 17 59 79 184094 172 83 283 500
326 412 559 185049 99 114 1000 305 652 896 970 186235 305 564 639
1000 98 778 I87oe2 210 30000 50 58 72 667 831 500 188345

732 895 919 189155 298 413 17 529 601 ſ3000 33 765
190110 33 94 305 37 547 746 63 70 886 19 1080 410 89 547 1090

721 808 914 22 192002 105 57 238 407 500 81 99 516 1000 627 659
96 796 500 944 193638 732 904 3000 27 194060 186 518 96 8000
679 764 807 85 938 1000 195372 ſ500 74 76 500 592 623 31 932
77 196521 738 813 197334 516 648 743 851 198213 408 611 25 432
866 93 997 199587 763 973 90200089 153 207 9 342 850 935 201149 206 313 7387 96 844
202015 53 92 726 51 203205 52 89 1000 752 204225 38 95 378
756 973 205077 89 316 206002 191 215 500 79 302 955 297257 755
509 18 615 949 80 208029 374 444 535 500 623 r o00 37 877
30001 97 209078 333 580 955

210208 283 498 589 692 500 93 775 892 211188 357 550 627 79
889 995 212027 350 514 773 5060 213162 509 694 1000 798 810 901
214152 84 97 325 485 535 657 84 765 215461 71 577 614 745 216321
50 836 217046 209 478 657 750 867 218459 219325 461

7

220092 282 640 68 3000 78 950 221188 234 389 522 638 222215
633 876 908 223144 97 233 463 81 886 958 500 224123 46 255 3000
225049 3000 81 141 218 349 438 62 66 575 78 648 787 98 816 1000
72 226032 138 330 957 847 500 227135 97 438 79 595 834 228200
379 577 87 733 ſö00o 229018 198 273 90 442 656 938

230265 96 433 524 62 231156 560 83 363 515 676 855 232045
500 50 500 172 94 298 809 77 89 660 799 8889 908 s 233165 488

706 ſ500 234054 300 185 76 205 890 1000 97 501 500 662 749 99
235140 251 fs00 72 544 686 773 888 974 78 236129 201 313 83 57
9a7 920 ſo 237003 ſ1o0o 880 480 920 238005 302 418 663 600
239190 500 205 11 570 648 711 3000 941

240147 500 349 409 651 754 e sos 24 1033 112 262 413
21 525 614 28 74 543 1000 242028 ſ1000 76 84 123 205 19 463 661
89 243353 86 596 675 773 flooof s22 244034 332 74 754 2
325 30 88 404 618 246206 ö00 317 472 625 882 24T044 532 1000
645 711 61 99 970 248004 36 43 110 56 587 9868 92 249006 410
3000 55 90 527 1000 38 619 705 d250457 733 822 26 993 251003 151 73 430 37 68 521 98 s S

25 252027 415 645 891 905 17 61 80 500 253027 220 50 405 92 r
688 721 878 960 254003 38 123 200 344 68 466 1000 543 713 s L
ſs500 98 255173 333 408 567 500 653 85 846 2560930 90 102 J
z F 487 545 ſ1000 696 3 824 258139 410

741 974 ſ6ö00 082 173 334 417 594 1000260003 36 81 195 401 5 2613093 407 8000 36 262198 681 263
289 556 839 978 1000 264153 304 512 700 914 265015 138 2314 462
266157 554 80 3000 493 536 974 267076 I 328 443 773 1000 5
o093 268084 216 801 55 765 269062 162 424 530 960 500 68 re

279125 20 970 614 e1s 3000 es e 7 120 802 60 681 lsdo
922 97 272204 34 374 586 er 77 793 97 273183 377 660 619 88 owol
3000 274273 713 2755311 648 70 807 276013 52 88 284 484 518 l 3
610 87 277494 515 768 od0 015 55 278822 839 85 701 93 279 08

ler 69 506 853 97 e80180 219 00 oe0 678 741 84 849 o2 2811759 282327 476 5
991 283068 81 1601 2os 800 64 e2 679 80e0 284187 209 300 876
549 055 65 769 920 285603 40 52 88 3000 S86ors 5eo 104 o
30 74 664 911 ſ500 287002 190 832 447 6807 91 958 288176 221
500 qr4 a 289119 5172 3000 104 23 90 880 507 lin290714 29 1148 à1000 88 454 85 449 850 292324 461 503 630

947 75 921 3000 293281 516 601 57 58 621 Ts00 29412 70
500 564 682 727 49 3900 295031 79 456 625 871 994 296149 y

362 490 589 1000 29 7146 83290 500 569 676 747 83 869 74
298007 24 169 401 46 609 916 23 52 299147 500 78 90 l300

599 659 62 796 v300043 55 243 455 607 724 945 30 1063 500 2560 70 96 614 90 7
822 30273 661 872 303068 250 21 385 6o00 486 649 l500

Dur

in der
Gebun
Die aus
die erſte

ſie zum

einem
gatte

e vor
gorſtellt

je nun
pirken
truiert
winnen

bei den

Gelegens
ganze e

ſtän
er Vorſt
gilflos u
erſchetnu

eine Ang
zu einer
gewon

Von
gemacht

Angſt u
winden

peit erklä
abzutaſt

zunächſt

mals ein
begann ſie

war war
namenloſe

ſah und a
bannen
heute iſt
tann deſſ
ahnte

Aufkli
mühungen

Kriminalk
vor einige

be faſt 30
räter O p

Eigen
in der Am

der dortig

ſuchten Ba

in dem ſei
da ſeine
ſtattet da
darauf ver

Stöhnen d
die Frau

Stunde
gerade nock
darauf die

miſſar um
Ueberraſchu

ſeiner F
der kein Ve

Liebes
2ljährige
liebte und

Cyani
Advokat in
viel mit

einem Gle
obſkura ho
Nach wen
nur noch c
Cyankali
Minuten
mir wie g
auf dem

Die Ki
e Köch

R hat ein
üngenomme

bung ihres

ſür Szenen
reißen Kit
Nauern vo
Enthüllun
er Frau



m T

Nach 36 Jahren Slindheit ſehend
eine glückliche Operation iſt es in einem Krankenhauſe

u von London gelungen einer 36jährigen Frau die von
in der an blind war das Augenlicht wieder zu ſchenken
ßebur zsfähriger Finſternis endlich Erlöſte hat einem Beſucher
e aus 361 rücke und Gefühle geſchildert die ſie überkamen als
Diedie erſten T Male die Dinge wirklich ſah die ſie bisher nur aus
ſe zun Mcſpierigen Abtaſten durch die Finger wahrgenommen
einem z bleibt merkwürdig daß ſie von allen Gegenſtänden die
ga r nur durch den Taſtſinn kennen gelernt hatte ſich eine
e vorber Webildet hatte die völlig mit dem übereinſtimmte was
horſtellung eigenen Augen ſah ſodaß hier aus dem Zuſammen

der vier Sinne faſt genau dasſelbe Wahrnehmungsbild kon
virten Wurde wie ſehende Menſchen es mit Hilfe ihrer Augen ge

Jhr Erſtaunen und auch ihr Grauen begannen erſt
Dingen die ſie in der Zeit ihrer Blindheit abzutaſten nie

bei weit gehabt hat Mit einem Schlage veränderte ſich das
Gelee eſtbild tauſend nie wahrgenommene Formen Gegen
ganze und Weſen tauchten plötzlich auf deren Art und Bedeutung
kün R nſtellung der einſt Blinden noch fremd waren ſie fühlte ſich
der nd verlaſſen in dieſem Meer von noch unerklärten Neu
h nge n und zu dem Gefühle des Wunderbaren geſellte ſich
an a und eine Furcht die die erſten Stunden des Sehens faſt
eine er ſeeliſchen Marter machten bis endlich die Freude über das
zu e ſene Augenlicht ſiegreich alle anderen Gefühle übermannte
e allen Farben hat Grün den ſtärkſten Eindruck auf ſie

macht noch heute kann ſie vor Grün ein dumpfes Gefühl der
n und der Beklemmung über dies Wunder nur ſchwer über
Den Die Dinge deren Zweck man ihr in den Tagen der Blind

v erklärt und deren Weſen man ihr beſchrieben hatte die aber
Meſt en ihr die Gelegenheit völlig fehlte flößten ihr beim Sehen

ächt unſagbares Entſetzen ein So hatte ſie z B nie
W ein Pferd berührt Als ſie zum erſten Male ein Pferd ſah
regann ſie zu zittern obgleich ſie genau wußte daß dies ein Pferd
var war ſie doch ſchon mehrfach im Wagen gefahren Das Gefühl
namenloſen Grauens aber ſteigerte ſich als ſie das Pferd nun laufen
ſah und anfangs vermochten keine Erklärungen ihren Schrecken zu
ennen Aber die harten Prüfungen währten nur kurze Zeit und
eute iſt die Schwergeprüfte überglücklich daß ſie all das ſehen
tann deſſen Form und Weſen ſie vordem nur dunkel und ungewiß
ahnte

Aufklärung des Gladbecker Kaſſendiebſtahls Nach langen Be
mähungen iſt es der Polizeibehörde deren Arbeiten der Berliner
griminalkommiſſar v Treskow leitete gelungen die Diebe die
vor einiger Zeit aus der Königlichen Vergwerksinſpektion zu Glad
hek faſt 300 000 Mk Lohngelder entwendeten zu überführen Die
räter Opel und Neuß ſind geſtändig

Eigenartige Flucht aus dem Arreſthauſe Auf der Landſtraße
in der Amgebung des kleinen Ortes Gravelines bei Dünkirchen traf
der dortige Polizeikommiſſar einen gefährlichen ſeit langem ge
ſuchten Banditen der einen kleinen Handwagen vor ſich herſchob
in dem ſeine Frau ſaß Der Kommiſſar arretierte den Mann und
da ſeine Frau ſich nicht von ihm trennen wollte wurde ihr ge
ſattet das Gefängnis mit ihrem Manne zu teilen Kurze Zeit
darauf vernahmen die Gefängnisbeamten lautes Jammern und
Stöhnen das aus der Zelle drang Als ſie aufſchloſſen wand ſich
die Frau am Voden und rief aus Jch glaube meine

stunde Mutter zu werden iſt gekommen Jch habe
gerade noch Zeit eine Hebamme aufzuſuchen Die Wärter ließen
darauf die Frau gehen Ein paar Stunden ſpäter kam der Kom
miſſar um ſeinen Gefangenen zu verhören Groß aber war ſeine
Ueberraſchung als er bemerkte daß dieſer in den Kleidern
ſeiner Frau das Weite geſucht hatte während die Frau
der kein Vergehen vorgeworfen iſt in der Zelle zurückblieb

Liebesdrama Jn der Nöhe von Wieſa bei Prag erſchoß der
ljährige Tabakarbeiter Friedl ſeine 16 Jahre alte Ge
liebte und jagte ſich dann ſelbſt eine Kugel in den Kopf

Cyankali ſtatt Vier getrunken Ein hervorragender
Advokat in Portsmouth der ſich als Amateurphotograph ſehr
viel mit Photographieren beſchäftigte trank irrtümlich aus
einem Glaſe in dem ſich Cyankali befand Jn der Camera
ſkura hatte er das Gift für Bier gehalten und getrunken

ach wenigen Minuten merkte er die Wirkung und konnte
z noch auf einen Zettel an ſeine Frau kritzeln Jch habe

r l für Bier getrunken Jch habe nur noch einige
inuten zu leben Jch kann nicht ſchreien die Kehle iſt

mir wie ausgetrocknet Man fand ſeine Leiche ſpäter
auf dem Boden liegen

e Köchin der Frau Steinheil Marietta Wolff die dis
ete Köchin der Frau Steinheil macht wieder von ſich reden

J 4 hat eine Stellung bei einem Plakatierungs Jnſtitut
ſbrrn nen und wird nun in den Straßen von Paris in Aus
g g ihres neuen Amtes ſichtbar ſein Man kann ſich denken was
r ein n es geben wird wenn die Wolff mit ihrem langen
n ittel angetan die kleine Leiter auf dem Rücken an die
Ent hin von Paris Plakate anſchlägt Der Matin ſetzt die
e Ja ungen des Photographen Branger über die Aeußerungen
r Steinheil nach dem Freiſpruch fort Von den Ge

g Verhandng ſagte ſie Es ſind brave Leute die ſich während
drochen ndlung zu langweilen ſchienen Wenn ſie mich freige
ieſer e en ſo verdanke ich das ſicherlich nicht den Frauen
n Wenn orenen denn ich bin hübſch muſikaliſch und ein Frau

ſo daß mich dieſe Bourgeoisweiber haſſen
e r Juwelendiebſtahl in Picadilly der ſeinerzeit in der Welt
ſegte Mantenhändler Schleifer und Liebhaber großes Aufſehen
e auch die Berliner Kriminalpolizei eine Zeitlang be
diedri h D jetzt ſeine Sühne gefunden Dem Juwelenhändler
d London oldſchm idt aus Paris wurde wie erinnerlich
whlen der im Café Monico am Picadilly ein brauner Koffer ge
ſielt e für 2 Millionen Francs Edelſteine ent
Kenützt Dieb hatte einen Augenblick zur Ausführung der Tat
ingeſtellt h der Händler ſich die Hände wuſch und ſeinen Koffer
vdem er thne Sein Spießgeſelle hielt die Verfolger auf

brg ters anſcheinend ohne Abſicht entgegenſprang und ſie zu
Wlenhändſe Der Verdacht fiel auf zwei Männer die dem Ju
Wnlen verher Paris aus gefolgt waren Dieſe wurden in dem

Wünder V rt Grinſchaw einem wiederholt vorbeſtraften
fehnengg und einem Kaufmann Joſef Higgins ermittelt und

Geſtern hatten ſich die beiden in London zu ver
rinſchaw wurde zu drei Jahren und Higgins

V delſteine onaten Zuchthaus verurteilt Ein Teil
ohlenen urde bei den Verbrechern wiedergefunden und dem

n zurückgegeben
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Berliner Börse
Telephonlseher Bericht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 211,25 Diskonto 197,37 Deutsche

Bank 248,12 Paketfahrt 133 12 Nordd Lloyd 101,87 Russische
Anl von 1902 91,12 Laurahütte 197,37 Bochumer Guss 251,37
Harpener 207,75 Gelsenkirchen 217,75 Berliner Handelsgesell
schaft 182 12 Baltimore 116,20 Kanada 189,12 Phönix 213,50
Dresdner Bank 162,12 Schaaffhausen 147,12 Lombarden 23,50
A G 269 Siemens Halske 247 25 Deutsche Uebersee 182 75
Luxemburger 212 37 Tendengz Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Germania Brauerei
Dortmund 3,50 Berliner Spediteurverein 7 Adler Fahrrad 3,50
Kvffhäuserhütte 2,25 Leipziger Werkzeug 3 Peniger 2 Kam
merich Werke 3 Rhein Metall Vorz Akt 75 Berlin Gubener
Hutfabrik 2,50 Deutsche Tiefbohr Ges 3 Gebhapdt König 5
Rhein Westt Pulver 2,75 Charlottenburger Wasser 2 Boese 4
Bergmann Elektr 3 Jollerig 4,50 Merkur Wolle 50 Neue
Photograph Ges 2 Glauzig Zucker 3,75 Karoline 50 Geis
weiler 3 Langendreer 2 niedriger Finkenberg Zement 5

Londoner Börse vom 1 Dez Es votierten 1 Konsolss2,66 Rio Tinto 79,00 Geduld e 59 Goldfields 5,91 Steel oom 58,83
Steel prets 127 12 Rand Mines 8,87 Anaconda 19,53

Neue Aktiengründung Unter der Firma Aktiengesellschaft
für Optik und Mechanik wurde die Fabrik von A R Hahn
in Kassel in eine Aktiengesellschaft umgewandelt Das ursprüng
liche Kapital von 500 000 Mk soll auf 1 000 000 Mk und Viel
leicht weiter auf 1 500 000 Mk erhöht werden An der Grün
dung sind beteiligt Ludwig Loewe Co Akt Ges in Berlin die
Akt Ges Hartmann Braun in Frankfurt a die Akt Ges
für Federstahlindustrie in Kassel die Filiale der Dresdner Bank
in Kassel und das Bankhaus L Pfeiffer in Kassel Diese Firmen
sind auch im Aufsichtsrate der neuen Gesellschaft vertreten

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschafſt Die Gesellschaft hat
im Grossschiffahrtswege zwischen Spandau und Hennigsdort der
Berlin Veltener Bahn Vorortverkehr ein Terrain von 300 Mor
gen erworben Das Gelände hat eine Wasserfront von über
1500 m und bildet einen in sich abgeschlossenen Komplex Der
Erwerb erfolgte um die Fabriken die zur Ergänzung der be
stehenden Werke erforderlich werden auf einem einheitlichen
und für die Fabrikation möglichst günstigen Terrain errichten
zu können Eine Verlegung der grossen Fabriken in Berlin
und Oberschöneweide ist nicht beabsichtigt

Die Regiser Braunkohlenwerke berufen für den 18 Dezember
nach Köln eine ausserordentliche Versammlung zur Bewilligung
von 500 000 Mk Zubussen

Die Alt Ges für Glasindustrie vorm Fr Siemens Dresden
hat 40 Maschinen von der Glasmaschinen Industrie G m b
Berlin die den Verkauf der Flaschenblasmaschine Pat Schiller
betreibt erworben Letztere Gesellschaft hat wie verwaltungs
seitig mitgeteilt wird im ersten Jahre 200 Proz im zweiten
I 300 Proz im dritten Jahre 500 Proz ihres Stammkapitals
verdient

Deutsche Triumph Fahrradwerke in Nürnberg Die General
versammlung setzte die Dividende auf 8 Proz fest Seitens der
Verwaltung wurde mitgeteilt dass die Abschlüsse des neuen
Jahres nach der Stückzahl den Gesamtumsatz des Vorſahres
übersteigen

Corona Fahrradwerke und Metallindustrie Brandenburg
Der Aufsichtsrat schlägt 9 Prog Dividende vor gegen 12 Proz
im Vorjahre

Verband deutscher Granitschleifereien In Leipzig erfolgte
die Gründung eines Verbandes deutscher Granitschteifereien
zwecks Wahrung der wirtschaftlichen und künstlerischen Inter
essen Sitz des Verbandes ist München

Waren und Frodukte
Getreide

tSerliner Produktendvörse 1 Dez Am Frühmarkd nosterten
Weizen inl 215 917 Roggen inl 161,00 162 Hafer märkiseher
menoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesiscderfeip
179 182 mittel 164 172 gering 169 168 russischer misse n genng
158 165 Mais runder e 157 Gerste inländ Futtergerste matte
und gering 148 153 gute 154 172 russische und Doneu leiohde 188
bis 181 Bubsen inländ und aus ländischer Futterwaare 162 169 kleine

Weigenmehl 00 27,25 80,60 Roggenmeh 0 und 1 20,50 78 10
Weigenkleie 11,59 12 Roggenkleie 11,6e 12 20 lles frei Bann

Hamburg 1 Des Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 180 715 Roggen still Mecklburg und Pomm 156 16
Gerste ruhig südruss 108 99 116 Hafer test Holst
Mecklenburger 02 215 Mais still La Plata 118 119

Pesd Dez Weizen fest per Avril 38,62 Gäd
Roggen per April t5,00 Gd 10,01 Br

56 Br Mais per Mai 6,86 Gd 88 Br
Zucker

Magdebarg 1 Der Kornzneker 889 ohne Fass 18 25 dis
12,40 Nachprodukte 759 ohne Sack 10,70 10,865 Vest Brod
ratünade 1 ohne Fass 28,50 22,75 Kristallzncker 1 wit Saok
Gemablene Bafünade mit Sack 22 25 22,60 Gemahbltene Mehlis
m 8 21 T5 82 00 Behauptet Rohaucker Produkt drens frei an
Bord Hamburg per Nov 12 82 12 87 Dez 12,82 12,87
Jan 12,90 9 12,92 Jan Blärs 12 90 12,92 Mars 18,00 G
13 02 Mai 185,10 18,12 Aug 18,25 18,2f Okt Den
11,00 11 02 B Pest

Hamburg 2 Dez Rübenronzuneker 1 Prodakt Baste 88
Bendement neue Usance rei an Bord Hamburg

13,64 B
Hafer per April 7,54 G0

vorm nachm abandsper November 18,75
Dezember 1132,82 12,80 12,80 et Januar 7 7 12,95 12,87 2,90März e 7 7 29,05 12,97 13,00
Mai 7 e 1 3,22 13,02 1 3,07 JAugust 18,11 18,17 ssteirig stetig ruhig

Kaßee
Hambusg 1 Dez Good average Santos

vorm nachm abends
per Degemder 37 Gd 86e5 Gd 365 4Mars 3 e Gd 365 Gd eMai e 36 Gd 86 Gd GSeptember 26 G 66 Gd 36rubig ruhig ruhig

Havre 1 Dez Kaffee good average Santos per Des 45rer Märe 4b, per Mai ab per Juli v Per J
Rio de Janerro 1 Dez Kaftee Zufahbren 13 000 Sack m Hio

45 000 Sack in Santos
Spiritus

Nordähausen 1 Dez SBrannewein 40 Vol Proz für 100 Kg
105 106 85,2 86 85 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

96,95 96 55 M per 10ko Lieferung ohne Vass ob Brennerer

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New r 12 80 1 1 Ohiengo 1 12 80 11Welsen p Dez 115 115 Weizen p Dez 106 106de i ist les 98Mals p Dez 7oiſ 70 Mais Doew 57 S

e e siKerle 308 06 wer Na
p Pes 8858 6,85 Roggen p Mai 78 72gehe a Vases 163 1935 8 in

do in New Vork S o uos oSdo in Philadelphia o 05
Tendenz Weizen wilkg Mais wibig

H V IIlU III

London
Stralts fest

more

29 Nov 3 V
26 Nov 1 U
Werpen

Nagasaki

von Funchal

30

Bremsn

3 143 3 Monat 145 h13 ZmKk gewöhnliche Narke stetig 28 er

nachm von Galveston

vorm Von Shanghai

Levante Dienst
Nov von Barcelona

29 Nov 4 Vhr nachm in Alexandrien
7 Uhr vorm in Marseille Singapore Neu Guinea Linie
Manila 27 Nov von Banda

1 Der Banmwolle still
LiverpoolImport 19,000 Ballen davon Amertkaner 16,000 Bailen

Metalle

t Dez Baumwolle Umsats 7
V loxo wiadl 73 00 P

Ballen davon

1 Dez Chili Rupter stetig 58, s Mon 59 Alnn
Bled span stetig 18

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremesu

die Bewegungen der Dampter
Xork Kaiser Wilhelm II 30 Nov 9 Uhr vorm in Bremerhaven
Kronprinzessin Cecilie 20 Nov 4 Uhr vorm in New Vork
Mittelmeer Linie Berlin 29 Nov 7 Uhr nachm von Gibraltar
Prinzess Irene 29 Nov 9 Uhr nachm von Gibraltar New
Vork Baltimore und Galveston Linien Cassel 27 Nov 2 Uhr

Main 27 Nov 2 Uhr nachm von Balti
Hannover 28 Nov 9 Uhr Vorm in Baltimore

ir nachm von Santander

ir nachm in Aden

Austral Frachtdampfer

onglischb
25

Letzte Nachrichien über
Schnelldampfer Bremen New

Köln
Neckar 28 Nov 4 Uhr

nachm Fastbourne passiert Australien Linie Scharnhorst
Königin Luise 27 Nov 4 Uhr

nachm von Sydney Seydlitz 29 Nov 1 Uhr nachm von Ant
Borkum 29 Nov 9 Uhr

vorm Gibraltar pass Franken 28 Nov 5 Uhr vorm von Malta
Lothringen 29 Nov 12 Uhr nachts in Sydney Ost Asien
Linie Lützow 29 Nov 1 Uhr nachm in Bremerhaven
regent Laitpold 29 Nov 3 Uhr nachm von Neapel
Alice 30 Nov 1 Uhr nachm in Colombo Kleist 28 Nov 7 Uhr

Prinz Ludwig 28 Nov 6 Uhr Vorm in
Goeben 26 Nov 5 Uhr nachm in Singapore

28 Nov 1 Uhr vorm in Aden
nachm von Algier Cuba Linie Norderney 28
Norfolk Heidelberg 2 Nov in Galveston Canada Linie
Montrose 29 Nov in Ouebec Brasilien Linie Bonn 29 Nov

Prinz
Prinzess

Bülow
Derfflinger 28 Nov 9 Uhr

Nov Von

Crefeld 29 Nov von Oporto Mittelmeer
Therapia 30 Nov Von Catania

Alexandrien Linie
Skutari

Schleswig
Prinz Heinrich 29 Nov

TVasserstäncde
4 bedeutet über ander Null

Saale und Unstrut Fall Fare

werdens 41 m Wuchs gerneldet

Prämien Kursbericht

1 Dez 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Artern Brückenpegel 39 Nov 6,881 I Dez S
Nebra Oherpegel r 2,28 2,54 7 26w Unterpegel 1,68 4 S 0Weissenfels Oberpegel 2,60 J a 32x Unterpegoel r0 96 r2,12 2 216Pro 56Alsleben Oberpegel 30 2,53 1 2,54 1Unterpegel 186 ueas 1z2Hernburg v 1, 0 48 7 8Kalba Oberpegel 66 L S 4do Unterpegel 15 les 7ser Eger Eibe Moldau

ſ Dez Fall Wuchs Dez Faſiſ uohis
Hudweis 180 ſrorgau 1 920Prag 70 34 132 Wittenberg Fl,34 8Fungbunxl 0,02 2 Rosslau 0,82 SDaun e 0,00 2 u a e v 1,28 8 nParAaubita 0 4 2 Magdeburg 14 4 aBrapdels 9,20 5 Tangermäe 6HMelnik 068 3 WVittenbrege 46 2 SEertmmerite 0,41 1 DODG6ömite Peg 30 93 8 SAussig 0,21 2 Hohnsbvort 1 1,07 1Dresden 1,e2 5 Lauenburg e 1Aussig 1 Dez Pegelstand minus 12 em Vom Oberlaut

der Bankſrma Samuel Zielenziger Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Küuter für Rückprämien

rantwortli

Vermiſchtes
Friedrich

Forprämien Fuopraraſen
Dezember Januar Dezember Januar

Lombarden 2 24 o sregr on 161 163 158 1 1672

e i h Soan eciric r 2e S F5 2 2bie Gom o ort 1985Berl Hdlsges 1e3 184 180 h 180Htsoh Bante 2501 2 240Presner B o i i6n 3 162 211
e r eDynamn Trust 1861 181
Hamb Packet 185 r3e 1s2 181d e e geh r ese

o anl e Se 1002 i 22 S SBoohnmer 351 25 24e 248Laura n 2e e rn eheD Iaremb 216 218 200 do aHortmunder vo e JA E G 269 87 l 263 3 262Naohfrage und Angebdot Preise von Kaſl Kuxen
von Samnel Zielen ziger Berlin und Essen l Derz

Geld rier J BraeAdler Kell A Hugo e 2353 2759Alenandershall 9500 9700 Ilmmenrode 485 50
Beienrode 65300 5500 Johannashall 4300 4500Burbdach 18,s800 18,600 Justas l 108 105Oarlstund 6800 6950 Kaiseroda 8s800 9000Oeoilienhall lkrägershall Akt es 96iDesdemona 7800 7500 Lodwigshall 92 98Deeoh Kali Akt 127 128 Neustassfurt 13,200 18,400
eu d 4000 4200 ReiohskroneFriedrichshbal 94 95 Lossa looo 1150Oluüchaut RolandSondershausen 16,600 17 300 Ronneberg Akt 126 128

Guntdershball 4800 4400Rothenberg 28281 2475
Hann Kali Axt S Sachsen Weimar 4600 4800Hanss 3300 8500SeohieterkauteVor A Siegtried l 5s200 5400elädavg 70 72 Sigmun 170 173l J 1950 2025 Teuronia Akt 126 127el dungen II 1050 2026 Wilhelmehall 12,400 12,500
Hermann II 2 S Winterehall 18,800 14 100Hobentels 76001 7700

Hohenaollern 5000l 5100

Leitung Wilhelm Georg
für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

Paul Schaumburg
Endrulatz Druck u Ve

Sämtlich in Halle
Dieſe

einſchließlich Unterhaltu

für den
a

8 Seiten
ngsblatt

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland
richten und Sport Erich Polckow für das Feu

nſeratenteil
Otto Hendel

v
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